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69. Jahrgang /
1180 E

Donnerstag 
23. Februar 2023

         Beginn: 11.00 Uhr

     Verkaufen – Kaufen – Stöbern – Kaffeetrinken
                             
                           Jung + Alt, Groß + Klein

                      Alle sind herzlich willkommen

Veranstalter: SPD Ortsverein Schiltach

27. Hallenflohmarkt 
Samstag, 25.02.2023

Friedrich-Grohe-Halle

Hast du schon gehört? Warst du schon dabei?
Komm mit zum etwas anderen Gottesdienst

Am Sonntag, 26. Februar um 18 Uhr
In die kath. Kirche in Schenkenzell

Holy Presence
Fastenzeit - „mit leichtem Gepäck“

Es geht in der Fastenzeit nicht nur um Verzicht,
es kann auch um einen anderen Lebensstil gehen

Mehr Zeit für sich selbst
und vielleicht auch für das Gespräch mit Gott

Gönne dir diese Stunde in einer ruhigen
Atmosphäre mit vielen Lichtern und Kerzen,
Taizé- und Lobpreisliedern, Bibeltexten,
Betrachtungen und besinnlichen Gebeten.

Das Angebot ist überkonfessionell.

Wir freuen uns auf dich!
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Amtlicher Teil

Gemeinderatssitzung am Mittwoch,  
08. März 2023 

Die nächste Sitzung des Gemeinderates findet am Mitt-
woch, 08. März 2023 um 19:00 Uhr im 
Sitzungssaal des Rathauses, Marktplatz 6, statt. Zu dieser 
Sitzung wird die Bevölkerung freundlich eingeladen. 
  
Folgende Tagesordnungspunkte werden beraten: 
1. Kurzbericht über das Ergebnis der letzten öffentlichen 

und nichtöffentlichen Gemeinderatssitzung
2. Bausachen  
3. Umgestaltung Schloßberg 

- Vorstellung erster Maßnahmen 
4. Bachstraße/Vorstädtle 

- Vergabe der Straßenbauarbeiten 
5. Pflanzflächen, Unterhaltungs- und  

Landschaftsbauarbeiten 
- Vergabe

6. Klaus-Grohe-Kita 
- Trägervereinbarung 

Anfragen, Verschiedenes 

Bericht aus der Gemeinderatssitzung  
vom 15. Februar 2023 

1.  Kurzbericht über das Ergebnis der letzten öffentlichen 
und nichtöffentlichen Gemeinderatssitzung 

Bürgermeister Thomas Haas berichtete aus der letzten 
öffentlichen und nichtöffentlichen Gemeinderatssitzung 
und teilte mit, was seither hinsichtlich der gefassten 
Beschlüsse veranlasst worden ist. 

2. Bausachen 
Zu diesem Tagesordnungspunkt lagen keine Beratungsge-
genstände vor. 

3.  Spielplätze Häberlesbrücke und Obere Baldersäcker   
- Weiterentwicklung 

Bürgermeister Thomas Haas begrüßte den Landschaftsar-
chitekten Alexander Gräßle vom Büro „faktorgruen“ aus 
Rottweil, das im Auftrag des Gemeinderats die beiden 
Spielplätze an der „Häberlesbrücke“ und im Baugebiet 
„Obere Baldersäcker“ näher untersucht hat. 
  
Demnach sei der Spielplatz „Häberlesbrücke“ sehr zentral 
gelegen und die Ausstattung befinde sich in einem generell 
guten Zustand. Hinsichtlich der Zielgruppe von sechs bis 
zehn Jahren und Kleinkindern werde entsprechend der 
Flächengröße ein gutes Angebot vorgehalten. Er riet davon 
ab, die Kinzig in den Spielbereich einzubeziehen. Das 
Wasser sei zu tief und das Ufer fällt steil ab, daher ist der 
Abstand durch die Uferwiese positiv zu bewerten. Bezüg-
lich der vorhanden Spielgeräte empfahl er strukturelle 
Anpassungen wie Zonierung der Spielbereiche/Altersbe-
reiche. Bei den Federwippgeräten für die jüngeren Kinder 
gebe es ein Überangebot. Demgegenüber seien bei größeren 
Kindern eher die Spielerfahrungen in der Höhe, mit 

Geschwindigkeit und steigenden Herausforderungen 
gefragt. Daher empfahl er einen Teil der Federwippgeräte 
abzubauen und durch ein größeres Spielgerät im Zentrum 
des Spielplatzes zu ersetzen. Schön wäre ein Spielgerät 
mit Signalwirkung, wie ein Ausguck mit Fahne, der auf 
den Spielplatz aufmerksam macht. Zudem können einzelne 
Bereiche durch Wege erschlossen werden, um die barriere-
freie Zugänglichkeit zu verbessern. Im westlichen 
Eingangsbereich stellt er sich einen neuen Aufenthaltsbe-
reich mit zusätzlichen Bänken vor, die über Eck aufgestellt 
sind, damit sich die Begleitpersonen in der Nähe des Klein-
kinderbereichs positionieren und austauschen können. 
Daher sollte das Tretkarussell in den mittleren Bereich 
umziehen, die trennende Bepflanzung zwischen den 
einzelnen Altersbereichen kann durch einen Spieltunnel 
ergänzt werden, um eine spielerische Verknüpfung herzu-
stellen. 
  
Der Spielplatz „Obere Baldersäcker“ sei nach Ansicht der 
Planer eher spärlich ausgestattet. Die Spielelemente seien 
zwar in einem guten Zustand, allerdings teilweise schon in 
die Jahre gekommen. Der Spielplatz bilde durch seine 
Nähe zum Wald und der Topografie bereits eine gute 
Grundlage. Durch verschiedene niederschwellige Spielele-
mente die den naturnahen Charakter des Spielplatzes 
unterstreichen, lasse sich die Spielerfahrung bereits 
wesentlich verbessern. Hierfür eignen sich unter anderem 
Kletterrampen, Netze oder Balancierstämme. Die Verknüp-
fung der zwei Höhenebenen sei bereits durch Hangrutsche, 
Treppe und Findlingsaufgang vorhanden, diese könne aber 
weiter ausgebaut werden. Sitz- und Aufenthaltsmöglich-
keiten seien derzeit wenig vorhanden. Für Begleitpersonen 
oder Spielpausen sollte das Angebot hier weiter ergänzt 
werden. Ein vorhandener Baum im Zugang der Spielfläche 
von der Hans-Grohe-Straße ausgehend biete hierfür eine 
schattige Möglichkeit. Am östlichen Rand des Spielplatzes 
liegen in den Hecken eingebettet Findlinge, die im Zusam-
menspiel mit der Topografie eine gute Grundlage für ein 
„Räuberlager“ bilden. Die Steine können mit einfachen 
Sitzstämmen ergänzt werden, um das Angebot zu erwei-
tern. Durch Anpassung des 
Heckenschnitts und Ergänzung der Vegetation soll der 
Bereich dichter mit Gehölzen eingewachsen werden, so 
dass sich hier eine Versteckmöglichkeit für die Kinder 
etabliert. 
  
Im Gemeinderat wurde eingehend über die Ausführungen 
des Landschaftsarchitekten beraten. Hierbei wurde darauf 
hingewiesen, dass ein Drehspielgerät auf dem Spielplatz 
„Häberlesbrücke“ offensichtlich einige Kinder überfor-
dere. Auch wenn es in einem guten Zustand sei sollte über-
legt werden, es durch ein verständlicheres Gerät zu 
ersetzen. Auf dem Spielplatz „Obere Baldersäcker“ könnte 
sich ein Gemeinderatsmitglied aufgrund der Topographie 
gut eine Seilbahn vorstellen. Auch über die bessere Befe-
stigung der Verkehrswege auf dem Spielplatz „Häberles-
brücke“ wurde breit diskutiert, um den Zugang auch mit 
dem Kinderwagen oder dem Rollstuhl zu erleichtern, was 
auf den bisher verwendeten groben Rindenmulchteilen 
teilweise schwerfällt. Der Planer empfahl, künftig ein fein- 
körnigeres Material zu verwenden, das sich besser verzahnt 
und dadurch einen stabilen Untergrund bildet, ohne die 
Eignung als Fallschutz zu verlieren. 
  

 Stadt Schiltach
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Dipl.-Ing. Gräßle wird die Planung der beiden Spielplätze 
nun modifizieren und die Impulse des Gemeinderats mit 
aufnehmen. Das verfeinerte Konzept wird dem Gemein-
derat dann wieder zur Beratung vorgelegt. 
  
4. Umgestaltung Schloßberg 
 - Vorstellung erster Maßnahmen 
Auf Vorschlag des Vorsitzenden wurde dieser Tagesord-
nungspunkt abgesetzt, da Tourismusmanager Christian 
Jäckels der Sitzung entschuldigt fernbleiben musste. Er 
wird die vorgeschlagenen ersten Maßnahmen zu einem 
späteren Zeitpunkt vorstellen. 

5. Friedhof 
 - weitere Entwicklung 
Die in der Sitzung anwesende Landschaftsarchitektin 
Annemone Welsner hat sich weitere Gedanken zur Neuord-
nung des Friedhofs gemacht, nachdem die Lage der neuen 
Aussegnungshalle mittlerweile feststeht und dringender 
Handlungsbedarf bezüglich der Ausweisung weiterer 
Urnenerdgräber bestehe, von denen es derzeit nur noch 
zwei auf dem Friedhof gibt. 
Auch in Schiltach gehe der Trend klar in Richtung Urnen-
bestattung. Das Verhältnis im Vergleich zur früher üblichen 
Sargbestattung liege mittlerweile bei 4 : 1. Hauptproblem 
für eine Umstrukturierung des Friedhofs sei die verteilte 
Lage vieler Wahlgräber, bei denen nicht abgeschätzt 
werden könne, wann die entsprechende Fläche frei wird. 
Außerdem müsse man immer auch die Bewirtschaftung 
und den Einsatz von Maschinen im Auge behalten. In sehr 
feuchten Bereichen des Friedhofgeländes sollte man 
künftig auf Tiefgräber verzichten. 
Eingehende erläuterte die Planerin dem Gemeinderat ihre 
Vorschläge, wie sie sich eine Entwicklung des Friedhofs 
vorstellen könnte. Hierbei sei auch eine Möglichkeit für 
pflegefreie Gräber wie Rasengräber, Baum-Urnengräber 
oder Ähnliches vorgesehen, wonach mehr und mehr gefragt 
werde. Um dem Nachfragedruck nach Urnenreihengräber 
gerecht zu werden, schlug sie vor, im ganz westlichen 
Friedhofsteil weitere Flächen hierfür vorzusehen. Unweit 
davon könnten weitere Urnenwahlgräber ausgewiesen 
werden, ohne dass sie die weitere Entwicklung des Fried-
hofs beeinträchtigen. 
Abschließend verständigte sich der Gemeinderat darauf, 
dem Vorschlag der Planerin zu folgen und die vorgeschla-
genen Urnenreihengräber und Urnenwahlgräber an den 
jeweils vorgesehenen Standorten auszuweisen. Auf Grund-
lage der vorgelegten Konzeption soll die Planung nun 
verfeinert und konkretisiert werden. 

6. Haushaltsplan und Haushaltssatzung 2023 
 - Verabschiedung 
Stadtkämmerer Herbert Seckinger informierte den 
Gemeinderat darüber, dass sich der Finanzausschuss der 
Stadt in der vergangenen Woche intensiv mit der Beratung 
des Haushaltsplanentwurfs für 2023 befasst hat. Er hat 
den einstimmigen Empfehlungsbeschluss an den Gemein-
derat gefasst, den Haushalt entsprechend zu verab-
schieden. 
  
Gegenüber der Einbringung des Haushalts in der Januar-
Sitzung haben sich drei kleine Änderungen ergeben, die der 
Kämmerer noch einmal kurz erläuterte. So müsse die Säge 
im Schüttesägemuseum saniert werden (10.000,-- €), für 
das Stadtarchiv werde eine Schnittstelle für Langzeitarchi-
vierung erforderlich (3.000,-- €) und bei der Flüchtlingsun-
terbringung sei mit Mehrkosten für die Erstausstattung 
von Wohnungen (10.000,-- €) zu rechnen. Durch die Ände-
rungen erhöhen sich die Aufwendungen im Ergebnishaus-
halt um insgesamt 23.000,-- €, der Überschuss des Ergeb-
nishaushalts und der Zahlungsmittelüberschuss des 
Finanzhaushalts verringern sich entsprechend gegenüber 
dem eingebrachten Haushaltsplanentwurf. 

Nach einem kurzen Abriss über die wichtigsten Erträge 
und Aufwendungen beschloss der Gemeinderat die Haus-
haltssatzung in der aktualisierten Fassung wie vorgetragen 
einstimmig. 

7. Wirtschaftsplan 2023 der Stadtwerke Schiltach 
 - Verabschiedung 
Auch der in der Januar-Sitzung eingebrachte Wirtschafts-
plan der Stadtwerke für 2023 ist mittlerweile im Finanz-
ausschuss eingehend vorberaten worden. Es wurde eben-
falls der einstimmige Empfehlungsbeschluss an den 
Gemeinderat gefasst, ihn wie vorgeschlagen zu beschließen. 
Herbert Seckinger gab erneut einen kurzen finanziellen 
Überblick über die drei Geschäftsbereiche der Stadtwerke. 
Anschließend wurde der Wirtschaftsplan 2023 ohne weitere 
Beratung wie vorgetragen einstimmig festgesetzt. 

8. Bachstraße 4 
a) Vergabe Schreinerarbeiten 
Stadtbaumeister Roland Grießhaber informierte den 
Gemeinderat darüber, dass im Zuge des Umbaus der 
ehemaligen Grundschule (Bachstraße 4) weitere Schreine-
rarbeiten ausgeführt werden müssen. Hierbei handelt es 
sich insbesondere um Möbel, Sanitärelemente sowie Flur-, 
Wand- und Deckenverkleidungen. Nach der Kostenbe-
rechnung wurden diese Arbeiten mit brutto 272.000,-- € 
veranschlagt. 
Auf die öffentliche Ausschreibung gingen insgesamt vier 
Angebote ein. Günstigste Bieterin war die Firma Nübel 
Holz & Form GmbH & Co. KG aus Aichhalden mit einer 
Bruttoangebotssumme in Höhe von 374.285,35 €. 
Das Angebot liegt damit um rund 37 % über der Kostenbe-
rechnung, was wohl auf die aktuelle Marktsituation und 
die Wettbewerbslage zurückzuführen ist. Dies zeige sich 
auch daran, dass die drei günstigsten Angebote sehr nah 
beieinander lagen. 
  
Der Gemeinderat vergab den Auftrag daher schließlich 
einstimmig an den günstigsten Bieter. 
  
b) Festlegung Farbkonzept 
Der planende Architekt Philipp Groß legte dem Gemein-
derat vier Varianten für ein Farbkonzept der Außenfassade 
der ehemaligen Grundschule (Bachstraße 4) vor. Mit dem 
denkmalgeschützten Kopfbau des historischen Gebäudes 
sei man sehr eng an das vorhandene Erscheinungsbild 
gebunden. Der Rest des Gebäudes sollte entsprechend 
angepasst werden. Spielraum ergibt sich nach Ansicht des 
Architekten daher nur für den neuen Erschließungstrakt, 
der als eigenständiger Anbau in Erscheinung tritt und 
dementsprechend auch farblich abgesetzt werden könnte. 
  
In der von der Verwaltung und dem Planer favorisierten 
Gestaltungsvariante 1 ist der neue Gebäudeteil daher in 
einem rötlichen Ton vorgesehen, um deutlich zu zeigen, 
„was ist alt, was ist neu“. In den anderen drei Varianten ist 
die Farbgebung des Erschließungstrakts schlichter 
gehalten, was natürlich ebenfalls denkbar sei. 
  
In der Gemeinderatsdiskussion stellte sich schnell heraus, 
dass das Gremium mehrheitlich ebenfalls die erste Vari-
ante favorisierte. Nach Ansicht von Bürgermeister Thomas 
Haas unterstreiche die deutliche Hervorhebung des neuen 
Trakts, dass in dem Gebäude Kinder beheimatet sind und 
darin Leben herrsche. Kurz wurde noch darüber disku-
tiert, ob an eine Beschriftung in Form der Namensgebung 
der Kindertagesstätte gedacht sei. Wegen der gemischten 
Nutzung der Einrichtung durch die Kindertagesstätte, die 
Stadtkapelle, die Musikschule und die Volkshochschule sei 
man diesbezüglich bislang noch nicht zu einem Ergebnis 
gelangt. Man werde dies jedoch im Auge behalten, so 
Bürgermeister Thomas Haas. In der abschließenden 
Abstimmung verständigte sich der Gemeinderat mit neun 
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Ja-Stimmen bei drei Enthaltungen auf die vorgeschlagene 
und von der Verwaltung favorisierte Variante 1. 
  
9. Anfragen, Verschiedenes 
Bei diesem Tagesordnungspunkt wurden Anfragen aus den 
Reihen des Gemeinderats beantwortet. 
  
So wurde darüber informiert, dass es vor kurzem bei der 
Nachtabschaltung der Straßenbeleuchtung teilweise zu 
einem technischen Fehler gekommen sei, wodurch die 
Leuchten in Teilbereichen des Gemeindegebiets einige 
Nächte lang an waren. Das E-Werk Mittelbaden habe den 
Fehler jedoch zwischenzeitlich behoben. 
  
 
Melderegisterauskünfte in besonderen Fällen 

sowie Datenübermittlung an öffentlich-
rechtliche Religionsgemeinschaften,  

das Staatsministerium sowie das Bundesamt 
für Wehrverwaltung 

Aufgrund der §§ 36, 42, 44 und 50 Abs. 1-3 des Bundesmel-
degesetzes (BMG), §§ 12 und 18 Abs. 2 Meldeverordnung 
(MVO), §§ 2 Abs. 3 und 6 des baden-württembergischen 
Ausführungsgesetzes zum Bundesmeldegesetz (BW 
AG-BMG) sowie §58 c Abs. 1 Satz 1 Soldatengesetz über-
mittelt die Meldebehörde regelmäßig bzw. auf besondere 
Anforderung folgende Daten an 

1. Mandatsträger, Presse und Rundfunk:  Auskunftsertei-
lung von Namen, Doktorgrad, Anschrift sowie Datum und 
Art des Jubiläums von Altersjubilaren (70., 75., 80., 85., 90., 
95. Geburtstage und ab dem 100. Geburtstag jeder folgende 
Geburtstag) und von Ehejubilaren (50. Und jedes folgende 
Ehejubiläum). 

2. das Bundesamt für Wehrverwaltung: Datenübermittlung 
von Namen und gegenwärtiger Anschrift jährlich bis zum 
31. März zu Personen mit deutscher Staatsangehörigkeit, 
die im nächsten Jahr volljährig werden zum Zwecke der 
Übersendung von Informationsmaterial über Tätigkeiten 
in den Streitkräften. 

3. Öffentlich-rechtliche Religionsgemeinschaften:  Daten-
übermittlung der Religionszugehörigkeit sowie weitere 
persönliche Daten (Name, Geburtsdatum, etc.) von Famili-
enangehörigen (Ehegatten, minderjährigen Kinder und die 
Eltern von Minderjährigen Kindern), die nicht derselben 
oder keiner Konfession angehören. 

4. Parteien, Wählergruppen und andere Träger von Wahl-
vorschlägen:  Auskunftserteilung als sogenannte Gruppen-
auskunft (Name, Doktorgrad und derzeitige Anschrift) 
zum Zweck der Werbung im Zusammenhang mit Wahlen 
oder Abstimmungen auf staatlicher und kommunaler 
Ebene in den sechs der Wahl oder Abstimmung vorange-
henden Monaten, soweit für deren Zusammensetzung das 
Lebensalter bestimmend ist. Die Auskunft umfasst den 
Familiennamen, Vornamen, Doktorgrad, und derzeitige 
Anschrift sowie, sofern die Person verstorben ist, diese 
Tatsache. Die Geburtsdaten der Wahlberechtigten dürfen 
dabei nicht mitgeteilt werden. Die Person oder Stelle, der 
die Daten übermittelt werden, darf diese nur für Werbung 
bei einer Wahl oder Abstimmung verwenden und hat sie 
spätestens einen Monat nach der Wahl oder Abstimmung 
zu löschen.   
Zusätzlich bei UnionsbürgerInnen: Nutzung der Daten 
von UnionsbürgerInnen (Name, Doktorgrad, derzeitige 
Anschrift sowie Angaben über die Staatsangehörigkeit) 
durch die Meldebehörde, um Informationen von Parteien, 
Wählergruppen und anderen Trägern von Wahlvorschlägen 
zuzusenden. 

5. das Staatsministerium:  Datenübermittlung von Namen, 
Doktorgrad, Geschlecht, Anschrift sowie Datum und Art 
des Jubiläums zum Zwecke der Ehrung von Alters- und 
Ehejubilaren durch den Ministerpräsidenten 
6. Adressbuchverlage:  Auskunftserteilung von Namen, 
Doktorgrad und derzeitige Anschriften zu allen Einwoh-
nern, die das 18. Lebensjahr vollendet haben zur Heraus-
gabe von Adressbüchern in Buchform. 
Eine Erteilung von Auskünften nach § 50 Abs. 1-3 BMG 
unterbleibt, wenn eine Auskunftssperre nach § 51 BMG 
vorliegt. Eine Auskunft nach § 50 Abs. 3 BMG darf 
außerdem nicht erteilt werden, wenn ein bedingter Sperr-
vermerk nach § 52 eingetragen ist. 
Eine Datenübermittlung bzw. Auskunftserteilung unter-
bleibt auch, wenn die betroffene Person der Weitergabe 
ihrer Daten widerspricht. Dabei ist anzugeben, welchen 
der vorgenannten Stellen keine Daten übermittelt werden 
dürfen. Der Widerspruch gilt bis zu seinem Widerruf. 
Der Widerspruch kann beim Rathaus Schiltach, Markt-
platz 6, 77761 Schiltach (Tel.-Nr. 58-18 oder Email: 
meldeamt@stadt-schiltach.de) eingelegt werden. Eine 
Vorlage für den Widerspruch finden Sie unter http://www.
schiltach.de/de/Rathaus/Formulare. 
Entsprechende Erklärungen/Sperren aus früheren Jahren 
bestehen weiterhin. 

Sprechtag des Bauamtes des Landratsamtes 
Rottweil in Schiltach  

Für Bauwillige, interessierte Personen sowie Architekten 
findet am Mittwoch, 08. März 2023 im Rathaus Schiltach, 
Marktplatz 6, ab 15:00 Uhr ein Sprechtag mit Vertretern 
des Bau-, Naturschutz- und Gewerbeaufsichtsamtes statt. 
Für die Durchführung dieses Sprechtages Vorort und den 
kostenlosen Service sind wir sehr dankbar und freuen uns, 
wenn der Sprechtag intensiv genutzt wird. 
  
Gerade bei Abweichungen, Ausnahmen und Befreiungen 
von bestehenden Bauvorschriften kann hier das Vorhaben 
schon vor Einreichung des eigentlichen Bauantrages 
besprochen werden. 
  
Anmeldungen zum Sprechtag sind bis Montag, 06.03.2023 
bei Gudrun Fahrner, Rathaus, Marktplatz 6, Zimmer 14, 
Tel. 07836-5817, E-Mail: fahrner@stadt-schiltach.de, 
möglich. 
  
 

deer e-Carsharing in Schiltach  
Seit dem 09. Juni 2022 können registrierte BürgerInnen 
auch in Schiltach die mobile Freiheit des deer e-Carsha-
rings genießen. Mit dem E-Fahrzeug (Renault ZOE) an der 
Ladestation Am Hirschen 2/1, können die KundInnen das 
Fahrzeug bequem per App für einen gewünschten Zeit-
raum reservieren. Jede Fahrt im Stunden-, Tages- oder 
Wochenend-Tarif kann innerhalb des deer Mobilitätnetzes 
an jeder beliebigen Station beginnen und enden. Dank 
dieses Konzepts sind auch Einwegfahrten ohne Probleme 
möglich, das eigene Auto kann zuhause bleiben und die 
Umwelt wird auch noch geschont. Die sichere Reichweite 
für die nachkommenden KundInnen ist dabei stets gewähr-
leistet, ebenso wie ein sicherer Parkplatz an der Ladesäule 
ohne Zusatzkosten. 
Wir freuen uns, dass wir mit der Ladestation und dem 
e-Carsharing der deer ein nachhaltiges Mobilitätsangebot 
in Schiltach geschaffen haben, was die Lebens- und 
Aufenthaltsqualität in der Gemeinde weiter steigert. 
Der CO2-Ausstoß wird reduziert und ein wichtiger Beitrag 
zum Klimaschutz geleistet. Außerdem wird die Ladesäule 
vom deer Schwesterunternehmen schwarzwald energy mit 
Ökostrom aus 100 % Wasserkraft beliefert. 
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Tarife: 
Stundentarif:  9,90 € 
Tagestarif:  69,90 € 
Wochenendtarif:  109,90 € 
(Freitag 17.00 Uhr bis Sonntag 21:00 Uhr) 
Flughafengebühr:  30,00 € 
Die „deer Preisautomatik“ sorgt dafür, dass die KundInnen 
nur den Tagestarif bezahlen, wenn die Kosten des Stun-
dentarifs den Tagestarif übersteigen. 

Registrierung: 
Die kostenlose Registrierung erfolgt über die „deer ecar-
sharing“ App oder über das Buchungsportal www.deer-
carsharing.de/registrieren. Nach Verifizierung des Führer-
scheins wird die Nutzung freigeschaltet. Die Bedienung 
der Fahrzeuge läuft anschließend über die App. Service: 
Mit einem umfassenden Service steht das Team der deer 
den KundInnen bei jeder Frage telefonisch (07051 1300-
120) sowie per Mail (carsharing@deer-mobility.de) zur 
Verfügung und begleitet sie partnerschaftlich. 
Wir freuen uns, wenn das nachhaltige Mobilitätsangebot 
von den BürgerInnen intensiv genutzt wird. 

 
Ladestation auf dem Parkplatz  

des Edeka-Marktes 
Auf dem Parkplatz des Edeka-Marktes, in sehr guter Lage 
zu den örtlichen Einkaufsmärkten und den Sportanlagen, 
steht Ihnen eine weitere Ladestation in Schiltach zur 
Verfügung. Zum Normalladepunkt, an dem mit bis zu 22 
kW mit Wechselstrom geladen werden kann, besteht an 
dieser Ladestation auch die Möglichkeit der Schnellaufla-
dung mit einer maximalen Ladeleistung von 50 kW.  

Zum Laden des Elektrofahrzeugs 
gibt es folgende Möglichkeiten: Für 
das Ad-hoc-Laden ist der QR-Code 
am Ladepunkt mit dem Smart-
phone einzuscannen, persönliche 
Daten zu ergänzen und die 
gewünschte Zahlungsart anzu-
geben. Danach kann der Ladevor-
gang direkt gestartet und abge-
rechnet werden. Bei dieser Variante 
beträgt der Preis fürs Schnellladen 
inklusive Mehrwertsteuer 52,36 
Cent pro Kilowattstunde und fürs 
Normalladen 47,60 Cent pro Kilo-
wattstunde. Beides ist jeweils bei 
einem Mindestbetrag von 3,57 Euro 
möglich. Nutzer können jedoch 
auch eine beliebige RFID-Lade-
karte oder Smartphone-App eines 

Partners aus dem europaweiten Roaming-Netzwerk 
Hubject/Intercharge nutzen. In diesem Fall gilt der Preis 
des Roaming-Partners. 
Wir freuen uns sehr, dass mit dieser weiteren Ladestation 
und auch der ersten Möglichkeit der Schnellaufladung 
lokale und externe Kunden ihre E-Fahrzeuge laden können 
und somit maßgeblich zur CO2-Reduzierung beitragen. 

 Freigelände ehemalige „Grundschule“ 
Der Bereich der ehemaligen Grundschule in der Bach-
straße in Schiltach ist derzeit eine Großbaustelle. 
Auf der Tiefgarage in der Bachstraße befand sich früher 
ein Kinderspielplatz, dessen Gesamtfläche damals auch 
von der Grundschule als Pausenhof mitgenutzt wurde. In 
Zukunft soll dort ja der Außenspielbereich der neuen 
„Klaus-Grohe-Kita“ entstehen. In diesem Zusammenhang 
wurden die vorhandenen Spielplatzgeräte vor längerer 
Zeit schon abgebaut, die Tiefgaragendecke freigelegt und 
im letzten Jahr von oben her mit einer Flachdachabdich-
tung versehen. 
Heuer nun wurden auf dieser Fläche die Arbeiten für den 
Freibereich der neuen „Klaus-Grohe-Kita“ begonnen, die 
man anhand des Bildmaterials schon leicht ablesen kann. 

 

Besuchen Sie den Schiltacher Wochenmarkt, der jeden 
Donnerstag ab 08:00 Uhr in der Gerbergasse abgehalten wird. 
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Abfalltermine Schiltach

 
Müllabfuhr: 
Die nächste Müllabfuhr bei 14tägiger Abho-
lung ist am Montag, 06. März 2023, bei vier-
wöchiger Abfuhr ist sie am Montag, 20. 
März 2023 und bei achtwöchiger Abfuhr ist 
sie erst am Samstag, 01. April 2023. 
  
Die Biotonne wird erst am Samstag, 25. Februar 2023 
geleert. 
  
Die blaue Altpapiertonne wird am Samstag, 25. Februar 
2023 geleert. 
  
Der „gelbe Sack“, (Inhalt: Verpackungsmaterialien), 
wird am Freitag, 17. März 2023 abgeholt. 

 

Diese Woche aktuell im Jugendtreff 
Dienstag, 28.2.2023 16.30 bis 18 Uhr offener Kinder-
treff für alle Grundschulkinder mit offener Kinderwerk-
statt. Tierisch wird es in der Kinderwerkstatt. Aus kleinen 
Holzrädern und Schnur, verbunden mit Geschick und 
Kreativität, entstehen putzige Holzraupen. 
 
Mittwoch, 1.3.2023 16 bis 18.30 UhrTreff ab 4 für 
Kinder und Jugendliche ab Klasse 4 (also auch 5., 6., 7., usw. 
Klassen der weiterführenden Schulen). Wir lassen die 
Kugeln rollen. Mal sehen, wer das meiste Glück beim 
BINGO hat und viele Treffer verbuchen kann. 
 
18.30 bis 20 Uhr Mädchentreff  (ab Klasse 5) 
  
 

Tourist Info

Marktplatz 6, Tel. 07836 / 5850 
touristinfo@stadt-schiltach.de 
  
Öffnungszeiten 
Montag bis Donnerstag: 09 – 12 Uhr und 14 – 16 Uhr 
Freitag:  09 – 12 Uhr 
  
Wir sind Reservix-Vorverkaufsstelle! 
  
Öffnungszeiten Museen: 
Museum am Markt  
Winterpause ab 1. November 
  

Schüttesägemuseum 
Winterpause ab 1. November 
  
Apothekenmuseum 
Winterpause ab 1. November 
  
Hansgrohe Aquademie 
Showerworld 
Montag bis Freitag von 7.30 – 18.00 Uhr 
Anmeldung unter 07836 51-3272 
Ausstellung 
Bis 19. März 2023 wegen Umbau geschlossen 
  
Samstag, 25. Februar, 11:00 Uhr 
SPD Ortsverein Schiltach 
Hallenflohmarkt 
Friedrich-Grohe-Halle 
  

Altersjubilare von Schiltach

Wir gratulieren der Jubilarin 
  
26.02.23 Theresia Breitsch, 70 Jahre 
  
Herzlichen Glückwunsch! 
 

Vereinsmitteilungen

Am 24. Februar 2023 ist es schon ein unfassbares Jahr her, 
dass russische Soldaten in die Ukraine einmarschierten 
und begannen, den Konflikt zwischen den beiden Staaten 
mit Waffengewalt zu lösen.

 
Ein ganzes Jahr schon erleben viele Bewohner der Ukraine 
unsagbares Leid, verlieren Heimat und Angehörige und 
werden dazu gezwungen, millionenfach das Land zu 
verlassen, um sich in Sicherheit zu bringen.  
Keiner wünscht sich Krieg in Europa - jeder will, dass 
dieser Krieg endlich ein Ende hat.  
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Das Weltladenteam möchte sich rund um diesen ersten 
Jahrestag mit einer Aktion einbringen, denn ein fairer 
Umgang miteinander beinhaltet neben nachhaltigem 
Handeln und sozialer Gerechtigkeit zuallererst Gewalt-
freiheit und ein friedliches Miteinander auf unserer Erde, 
die wir gemeinsam bewohnen: Alle, die in dieser Woche 
ihren Einkauf im Weltladen tätigen, werden eine kleine 
Friedenstaube mitnehmen dürfen, die von den Weltladen-
mitarbeiterinnen hergestellt wurde. Auch ein Bastelbogen 
für eine zweite Taube liegt bereit, die man vielleicht weiter-
schenken möchte. Wer will, darf auch ein paar Gedanken 
über“ Frieden“ auf Plakaten schriftlich äußern.
Wir freuen uns -wie immer - auf Ihren Besuch ! 

Obst- und Gartenbauverein
Schiltach und Umgebung

Stammtisch  
Der Obst- und Gartenbauverein trifft sich am Freitag, 24. 
Februar ab 17 Uhr im Gasthof Sonne zum Stammtisch, mit 
Würfeln. 

Beerensträucher richtig schneiden 
  
Zu einem Schneidekurs an Beerensträucher lädt der Obst- 
und Gartenbauverein Schiltach ein. 
So unterschiedlich das Wachstum der Beerensträucher so 
verschieden sind auch ihre Ansprüche an den Schnitt. Obst 
und Gartenfachwart Hans-Peter Walter zeigt und erklärt 
vom Pflanzschnitt bis zum Verjüngungsschnitt an Johan-
nisbeeren und Co. die verschiedenen Schnittmaßnahmen. 
Treffpunkt am Samstag 18. Februar um 14 Uhr im Garten 
von Luise Hradil, Schenkenzellerstr. 137 in Schiltach. Der 
Kurs ist für alle Teilnehmer kostenlos. 
 

Fit durch den Winter 
Dienstag, 28.02.2023 
Der Skiclub lädt von 18:30 bis 20:00 Uhr in die Fried-
rich-Grohe-Halle zur Fitnessgymnastik ein.  

www.tvschiltach.de

TV Lauftreff 
Wir treffen uns jeden Donnerstag - bei jedem Wetter- um 
18 Uhr an der Friedrich-Grohe-Halle. Eingeladen sind alle 
Läuferinnen und Läufer, die Ausdauer für 30 Minuten und 
mehr haben. Wir laufen immer als Gruppe, starten 
gemeinsam und kommen gemeinsam wieder zurück. Bei 
Interesse oder Fragen melden Sie sich gerne bei Horst 
Biegert 0175 3410605 (abends)/ auch per Whatsapp. 
Wir freuen uns über jede neue Teilnehmerin und jeden 
neuen Teilnehmer. 
Lauftreff des TV Schiltach 
Jeden Donnerstag um 18:00 Uhr treffen sich die Nordic-
Walker an der Friedrich-Grohe-Halle zur gemeinsamen 
Runde. Die abwechslungsreichen Walking-Einheiten dauern 
etwa 1 Stunde. Die Leitung hat Hans-Jürgen Krischak. 

TTC  Schiltach 2010 e.V.

TTC Schiltach, Trainingszeiten 
Der TTC Schiltach hat Montags und Mittwochs jeweils von 18 
bis 20 Uhr Tischtennistraining in der Sporthalle Schiltach. 

Spielvereinigung 1926 Schiltach
www.spvgg-schiltach.de

AH-Turnier in der Schiltacher Sporthalle: 
Traditionell steht am Samstag nach der Fasnet die 
AH-Abteilung der SpVgg 1926 Schiltach e.V. in der Sport-
halle am Kaibach in Schiltach als Gastgeber für ein 
AH-Turnier zur Verfügung. 
Nach der Coronabedingten Pause seit 2020 ist dies am 
Samstag, 25. Februar 2023 nun endlich wieder ein Turnier, 
auf das sich die Gäste wie auch der Gastgeber gleicher-
maßen freuen. 
Insgesamt nehmen 10 Mannschaften aus der näheren und 
weiteren Umgebung und dem badischen wie auch württ-
embergischen Verbandsgebiet teil. 
Die Gruppen sind wie folgt eingeteilt: 
Die Gruppe 1 mit den Mannschaften der Vereine FV 
Tennenbronn, SC Kaltbrunn, FC Kirnbach, SpVgg Freu-
denstadt und der SGM Bösingen/Beffendorf sowie die 
Gruppe 2 mit dem SV Alpirsbach, SV Seedorf, FC Hardt, 
SV Villingendorf und dem KSV Albstadt. 
Das Turnier beginnt um 13:00 Uhr mit der Auftaktbegeg-
nung FV Tennenbronn gegen den SC Kaltbrunn. Aus den 
Gruppenspielen werden dann die Halbfinalgegner ermit-
telt, die ab 17:10 Uhr mit den Spielen Sieger Gruppe A 
gegen Zweiten Gruppe B und um 17:25 Uhr, Sieger Gruppe 
B gegen Zweiten Gruppe A. 
Die Verlierer ermitteln um 17:40 Uhr in einem Neunmeter-
schießen den Sieger auf Platz 3. Das Endspiel der AH-Seni-
oren startet dann um 17:50 Uhr und im Anschluss ist dann 
umgehend auch die Siegerehrung durch den sportlichen 
Leiter der AH Michael Esslinger. 
Für das leibliche Wohl sorgt das Team der Schiltacher 
AH-Abteilung in der Cafeteria der Sporthalle. 
Zu diesen Turniertag und den Spielen wird von Seite der 
AH-Abteilung der SpVgg Schiltach sehr herzlich einge-
laden. 

Spielpaarungen siehe nächste Seite.

Kirchliche Nachrichten

Die Kirchlichen Nachrichten finden Sie im Gemeinsamen 
Teil Schiltach/Schenkenzell. 
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Am , den

Beginn: Uhr Spielzeit: x min Pause: min

I. Teilnehmende Mannschaften

II. Spielplan Vorrunde

P
- : 0
- :
- :
- :
- :
- :
- :
- :
- :
- :
- :
- : 0
- : 0
- : 0
- : 0
- : 0
- : 0
- :
- :
- :

III. Halbfinale

-

-

IV. Finalspiele

-

-

4. SpVgg Freudenstadt SV Villingendorf4.

11 B 15:08 SV Villingendorf SV Alpirsbach
10 A 14:56 SC Kaltbrunn SGM Bösingen/Beffendorf
9 A 14:44 SpVgg Freudenstadt FV Tennenbronn
8 B 14:31 SV Seedorf FC Hardt
7 B 14:18 KSV Albstadt SV Alpirsbach
6 A 14:05 SC Kaltbrunn FC Kirnbach
5 A 13:52 SGM Bösingen/Beffendorf FV Tennenbronn
4 B 13:39 FC Hardt SV Villingendorf
3 B 13:26 SV Alpirsbach SV Seedorf
2 A 13:13 FC Kirnbach SpVgg Freudenstadt

19 B 16:44 SV Villingendorf SV Seedorf
20 B 16:56 FC Hardt KSV Albstadt

18 A 16:32 FC Kirnbach SGM Bösingen/Beffendorf

SpVgg Schiltach AH
Ü35 Hallenturnier

Samstag 25.02.2023
in der Sporthalle Schiltach

13:00 1 11:00 01:00

Gruppe A Gruppe B
1. FV Tennenbronn 1. SV Alpirsbach
2. SC Kaltbrunn 2. SV Seedorf
3. FC Kirnbach 3. FC Hardt

5. SGM Bösingen/Beffendorf 5. KSV Albstadt

Nr. Grp. Beginn Spielpaarung Ergebnis

1 A 13:00 FV Tennenbronn SC Kaltbrunn

KSV Albstadt12 B 15:20 SV Seedorf

14 A 15:44 SGM Bösingen/Beffendorf
13 A 15:32 FV Tennenbronn

B 15:56 SV Alpirsbach FC Hardt

FC Kirnbach

16 B 16:08
15

17 A 16:20

Nr. Beginn 1. Halbfinale Ergebnis

Sieger Gruppe A Zweiter Gruppe B

Nr. Beginn

21 Halbfinale 17:10

Ergebnis

:

:

Ergebnis

Nr. Beginn Neunmeterschiessen um Platz 3

22 Halbfinale 17:25

:23 Platz 3 17:40   

Nr. Beginn Finale Ergebnis

:24 Finale 17:50

Sieger Gruppe B Zweiter Gruppe A

Sieger Halbfinale 2Sieger Halbfinale 1

Verlierer Halbfinale 2

2. Halbfinale

Verlierer Halbfinale 1

SV VillingendorfKSV Albstadt

SpVgg Freudenstadt

SC KaltbrunnSpVgg Freudenstadt
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Gemeinsame Mitteilungen von
Schiltach und Schenkenzell

 Bereitschaftsdienst der Apotheken
 Der Notdienst beginnt jeweils um 08.30 Uhr und endet um 8.30 Uhr am folgenden Tag.

Do., 23.02.2023:  Apotheke Vöhringen  Tel.: 07454 - 9 22 15  Dorfstr. 4  72189 Vöhringen, Württ. 
 Spittel Apotheke Schramberg  Tel.: 07422 - 9 91 47 44  Parktorweg 2  78713 Schramberg (Talstadt) 
Fr., 24.02.2023:  Apotheke am Neckar Tel.: 07454 - 9 61 40  Bahnhofstr. 5  72172 Sulz am Neckar 
 Römer-Apotheke im Medzentrum  Tel.: 07422 - 9 89 41 30  Lauterbacher Str. 18  78713 Schramberg 
Sa., 25.02.2023:  Apotheke Rath Schiltach  Tel.: 07836 - 15 14  Schramberger Str. 3  77761 Schiltach 
 Kronen-Apotheke Oberndorf  Tel.: 07423 - 28 28  Kirchtorstr. 4  78727 Oberndorf am Neckar 
So., 26.02.2023:  Central-Apotheke Schramberg  Tel.: 07422 - 42 82  Hauptstr. 22  78713 Schramberg (Talstadt) 
 Zentral-Apotheke Winzeln  Tel.: 07402 - 4 66  Freudenstädter Str. 7  78737 Fluorn-Winzeln (Winzeln) 
Mo., 27.02.2023:  Kur-Apotheke Lauterbach  Tel.: 07422 - 9 59 26 10  Pfarrer-Sieger-Str. 28  78730 Lauterbach im Schwarzwald 
 Zollhaus-Apotheke Aichhalden  Tel.: 07422 - 67 78  Stiegelackerstr. 8  78733 Aichhalden b. Schramberg 
Di., 28.02.2023:  Burg-Apotheke Schramberg  Tel.: 07422 - 34 69  Hauptstr. 52  78713 Schramberg (Talstadt) 
 Dreikönig-Apotheke Schenkenzell  Tel.: 07836 - 13 50  Landstr. 2  77773 Schenkenzell   
Mi., 01.03.2023:  Apotheke am Rathaus Sulz  Tel.: 07454 - 9 58 10  Obere Hauptstr. 1  72172 Sulz am Neckar 
 Hardter Apotheke  Tel.: 07422 - 2 29 71  Schramberger Str. 19  78739 Hardt 

Rufnummern im Störungsfall
Stromversorgung Gasversorgung
E-Werk Mittelbaden, Lahr Tel. 07821/280-0 badenova Tel. 0800 2 767 767
Versorgungsbereich Rubstock, Herrenweg:EnBw 0800/3629-477

Caritasverband Kinzigtal e.V., Haslach
Caritassozialdienst, Soziale Beratung für Schuldner
Telefonnummer 07832/99955-0 
Die Beratung ist kostenlos.

Diakonisches Werk, Dienststelle Hausach
Diakonisches Werk im Evangelischen Kirchenbezirk Ortenau
Dienststelle Hausach
Eichenstraße 24, 77756 Hausach, Tel. Nr. 07831-9669-0, 
Fax 07831- 9669-55
Erreichbar: Mo - Fr 9:00 – 12:00 Uhr und nach Vereinbarung
• Sozialberatung
 Frau Elke Hundt  07831- 9669- 14

Pflege mobil an Wolf und Kinzig
Frank Urbat, Hauptstraße 34, 77709 Wolfach, Tel. 0 78 34 / 86 73 03, Fax 
0 78 34 / 86 73 60
Grundpflege, Behandlungspflege, spezielle Krankenpflege, hauswirt-
schaftliche Hilfen, Pflegeanleitung für pflegende Angehörige - Vertrags-
partner aller Kassen

Pflegestützpunkt Landkreis Rottweil: 
Landratsamt Rottweil, Pflegestützpunkt, 
Olgastraße 6, 78628 Rottweil
Ansprechpartner: Natascha Schneider, Tel. 0741/244 473
Sabine Rieger, Tel. 0741/244 474
Email: Pflegestützpunkt@Landkreis-Rottweil.de

Frauen helfen Frauen + AUSWEGE e.V. 
Hohlengrabengasse 7, 78628 Rottweil 0741/41314
info@fhf-auswege.de, www.fhf-auswege.de
Mo.-Fr.: 9 bis 12 Uhr, Do. 13 bis 17 Uhr
In Schramberg jeden 2. und 4. Donnerstag, Juks3, Schloßstr. 10
Anmeldung über 0741/41314 erwünscht
•  Beratung für Frauen und Mädchen in Notsituationen und schwierigen 

Lebenslagen, auch bei häuslicher und sexueller Gewalt
•  Beratung für Jungen, Mädchen, Jugendliche bei sexuellem Missbrauch 

sowie deren Bezugspersonen oder Fachkräfte
Die Beratung ist kostenlos, auf Wunsch anonym, persönlich oder telefo-
nisch möglich.

Die Sozialgemeinschaft Schiltach/Schenkenzell e.V. unterstützt hilfebe-
dürftige Menschen jeden Alters dahingehend, dass sie die für sie erforder-
liche Hilfe in allen Lebenslagen erfahren.

Gottlob-Freithaler-Haus
Vollstationäre-, Kurzzeit- u. Verhinderungspflege, 

Tagespflege OASE
Mo-Sa. 7.30 – 17.00 Uhr

Ambulanter Dienst
Der ambulante Pflegedienst unterstützt Pflegebedürftige und ihre 
Angehörigen bei der Pflege zu Hause.

Menü für Zuhause/offener Mittagstisch (12.00 – 13.00 Uhr)
Nutzen Sie unseren Bringdienst und erleichtern sich den Alltag

Nachbarschaftshilfe
ist für diejenigen, die gelegentlich oder stundenweise Hilfe im Alltag 
brauchen

Alltagsbegleiter/Innen
Individuelle Betreuung für Menschen mit Einschränkungen

Hospizdienst
Wir beraten und begleiten Sterbende und deren Angehörige oder 
Freunde.
Kontakt: Sozialgemeinschaft Schiltach/Schenkenzell e. V.
Vor Ebersbach 1, 77761 Schiltach, Tel: 0 78 36/93 93-0
E-Mail: info@sgs-schiltach.de, www.sgs-schiltach.de

Mobile Soziale Dienste des Roten Kreuzes
DRK-Kreisverband Wolfach, Hauptstr. 82c, 77756 Hausach, Tel. 
07831/935514. Pflegedienst (alle Pflegen, hauswirtschaftl. Hilfen), 
Mobiler Sozialer Dienst, Hausnotruf, Hilfsmittelverleih, Fahrdiens te, 
Beratungsstelle für ältere und behinderte Menschen, Beratungsstelle 
für Spätaussiedler, Suchdienst.

Dorfhelferinnenstation Schenkenzell
Haushaltsführung und Kinderbetreuung bei Ausfall der Mutter wegen 
Krankheit, Kur, etc. neue Einsatzleitung Susanne Ferber, Tel. 07832-
9741792

Ärztlicher Notfall- bezw. Bereitschaftsdienst
Den ärztlichen Bereitschaftsdienst erreichen Sie außerhalb der 
Sprechstundenzeiten Ihrer Hausarztpraxis Montag, Dienstag, 
Donnerstag von 19-8 Uhr am Mittwoch und Freitag von 16-22 Uhr 
und am Wochenende und Feiertagen unter der Tel. 116117

Sprechstundenzeiten für den ärztlichen Notfalldienst
Montag bis Donnerstag von 19-22 Uhr, Freitag von 16-22 Uhr, Samstag, 
Sonntag und an Feiertagen von 8-22 Uhr in der Notfallpraxis Offenburg-
Kehl im Ortenauklinikum Offenburg Ebertplatz 12, 77654 Offenburg, am 
Wochenende und an den Feiertagen von 9-13 Uhr und 17-20 Uhr in der 

Notfallpraxis Wolfach im Ortenauklinikum Wolfach, Oberwolfacher Str. 
10. Derzeit gibt es eine Infektsprechstunde für Patienten mit Corona-
Verdacht, im Ortenauklinikum Wolfach, Öffnungszeiten Samstag, Sonntag 
und Feiertage 11.30-13 Uhr. 
Den Notarzt erreichen Sie unter der Notrufnummer 112
DRK Krankentransporte  Tel. 0741/19222

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Der zahnärztliche Notfalldienst ist unter der zahnärztlichen 
Notrufnummer 0761 120 120 00 zu erfragen.
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Amtlicher Teil

Saisonale Grüngutsammelstellen ab 1. März 
wieder geöffnet 

Ab 1. März bis zum 15. November besteht für private Haus-
halte wieder die Möglichkeit, Grüngut an den saisonalen 
Sammelstellen anzuliefern. Der Sammelplatz für die Stadt 
Schiltach und die Gemeinde Schenkenzell ist nach wie vor 
auf dem Bauhoflagerplatz „Brühl“ direkt an der B 294 
zwischen den beiden Gemeinden. 
Die Öffnungszeiten der Sammelstellen sind jeweils am 
Samstag von 13.00 - 16.00 Uhr. Hiervon abweichende 
Öffnungszeiten gelten für die Sammelstellen in Schram-
berg-Sulgen und Sulz-Schillerhöhe. Dort ist am Samstag 
von 11.00 – 16.00 Uhr und am Mittwoch-Nachmittag von 
14.00 – 17.00 Uhr geöffnet. Die Sammelstelle `Rottweil 
beim Bauhof´ ist am Samstag von 13.00 – 15.00 Uhr 
geöffnet und die Sammelstelle `Rottweil-Neufra bei Fa. 
Econsteel´ am Samstag von 15.30 – 16.30 Uhr. 
An den Sammelstellen in `Rottweil beim Bauhof´ sowie 
`Rottweil-Neufra bei Fa. Econsteel´ steht jeweils ein Press-
müllfahrzeug. Das angelieferte Grüngut wird dort direkt 
in das Fahrzeug verladen und zum Ende der Annahmezeit 
abtransportiert. 
Für die Anlieferungen an den saisonalen Sammelstellen 
gelten die folgenden Vorgaben: 
 
• Anlieferungen außerhalb der Öffnungszeiten sind nicht 

erlaubt.
• Während der Öffnungszeiten ist eine Aufsichtsperson 

des beauftragten Entsorgungsunternehmens vor Ort. 
Den Anweisungen dieser Aufsichtsperson ist Folge zu 
leisten. 

• Die Anlieferung von holzigem Grüngut ist auf ca. 2 cbm 
beschränkt. Zudem sollte eine Kantenlänge von 1 m 
nicht überschritten werden.

 
Ganzjährig geöffnete Sammelstellen: 
Zusätzlich zu den saisonalen Sammelstellen stehen zwei 
ganzjährig geöffnete Sammelstellen zur Verfügung. Diese 
Sammelstellen sind geöffnet Montag bis Freitag von 10.00 
- 12.00 Uhr und 14.00 -17.00 Uhr sowie am Samstag von 
10.00 -15.00 Uhr. Die Sammelstellen befinden sich an den 
folgenden Standorten: 
• Kreismülldeponie Oberndorf-Bochingen, Vogelloch.
• Sortieranlage ALBA, Zimmern ob Rottweil, Steigle 1
  
An diesen Sammelstellen können auch größere Mengen 
sowie gewerbliches Material angeliefert werden. Für 
gewerbliche Anlieferungen fällt eine Gebühr von 176 € pro 
Tonne an. 

Ferienbetreuung in den Osterferien für 
Grundschulkinder 

Die Stadt Schiltach organisiert die Ferienbetreuung für 
Schiltach und Schenkenzell. Der Betreuungsvertrag kann 
sowohl für das gesamte Schuljahr (dann allerdings 
verbindlich), als auch für einzelne Ferien bei der Stadt 
Schiltach, Bürger-Info, Marktplatz 6, gestellt werden. 
  
Es besteht die Möglichkeit, den entsprechenden Vertrag 
auf der städtischen Homepage unter www.schiltach.de 
herunterzuladen und ausgefüllt an die Stadt Schiltach 
zurück zu senden. 
  
Die Anmeldung für die Osterferien muss bis spätestens 
10.03.2023 bei uns vorliegen. 
  

Die Betreuung in den Osterferien findet nur vormittags 
(7.00 Uhr bis 12.30 Uhr) statt. Zur genaueren Planung ist 
pünktliches Erscheinen der Kinder bis 8.15 Uhr Vorausset-
zung. Bei Krankheit muss das Kind bis 8.15 Uhr unter der 
Nummer des „Betreuungs-Handys“ entschuldigt werden. 
Die Ferienbetreuung findet in den Oster-, Pfingst-, Sommer- 
und Herbstferien statt, nicht jedoch in den Fasnets- und 
Weihnachtsferien. Nähere Infos zur Betreuung finden Sie 
auf der städtischen Homepage. 
  
 

Wasserrohrbruch im Freibade  
Schiltach-Schenkenzell: 

Strahlender Sonnenschein dieser Tage im gemeinsamen 
Freibad Schiltach-Schenkenzell, allerdings noch kein 
Badewetter... dennoch war am Beckenrand lebhafter 
Betrieb! 
Doch die Jungs des Schiltacher städtischen Bauhofs kamen 
nicht mit Badehose und Handtuch, sondern mit schwe-
rerem Gerät. Zusammen mit Bademeister Bernd Jehle 
musste man auf einen Wasserrohrbruch reagieren, der sich 
in unmittelbarer Nähe des Beckenbereiches befand. 
Bademeister Bernd Jehle hatte schon längere Zeit einen 
gewissen Wasserverlust beobachtet und ist diesem auf die 
Spur gegangen. Nachdem man die Schadstellen geortet 
hatte, musste nun reagiert werden. 

 
Ein Trupp des städtischen Bauhofes von Schiltach Klaus 
Dieterle, Klaus Hermann und Michael Bäuerle arbeiteten 
zusammen mit Bademeister Bernd Jehle, um im Unter-
grund die Wasserverluststelle ausfindig zu machen. 
Der Bereich wurde vorsichtig von Klaus Dieterle mit dem 
Bagger ausgehoben, um weitere Leitungen nicht zu beschä-
digen und auch die Schadstelle so klein wie möglich zu 
halten. Aufgrund der Enge und der besonderen Situation 
im Freibad wurde das Aushubmaterial mit einem Dumper 
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nach außerhalb auf die Parkfläche gefahren und gelagert. 
Zusammen mit einer Fachfirma wird man nun in ein vorhan-
denes Teilstück der Wasserzuleitung einen Inliner einbringen, 
also eine Rohr-Innensanierung, um damit auf die Enge und 
Dichte im Freibad zu reagieren und so wenig wie möglich 
offen in den Geländebestand eingreifen zu müssen. 
Diese Arbeiten sollen zügig durchgeführt werden, so dass 
für die Freunde des gemeinsamen Bades rechtzeitig zum 
voraussichtlichen Saisonstart im Mai 2023 alles wieder „in 
trockenen Tüchern ist“! 

Termine und Veranstaltungen 
Freitag, 24. Februar
Kaffee und Kuchen im Treffpunkt – Café
Das Café in der Treffpunkt-Stube hat heute von 14.30 – 
17.30 Uhr geöffnet. Angeboten werden Kaffee, Kuchen, 
Brezeln und Kaltgetränke.

Die Bilderausstellung von Trudemarie Kemlage aus Schil-
tach ist ebenfalls von 14.30 -17.30 Uhr geöffnet.

Bücherei im Treffpunkt
Die Bücherei hat jeden Freitag von 15 – 17.30 Uhr geöffnet. 
Der Verleih ist unkompliziert und kostenlos. Romane, 
Krimis, Sachbücher, Kinder- und Jugendbücher – alles 
findet sich in den Regalen. Einfach vorbeikommen, schmö-
kern und ausleihen.

Am Freitag, 22. Februar öffnet das Café Kaputt in Schiltach 
wieder die Türen. Ab 15 Uhr wird dann im Treffpunkt repa-
riert was das Zeug hält. Ob Kleidung, nicht mehr funktio-
nierende Spielsachen, Alltagsgegenstände, Elektrogeräte, 
Fahrräder oder ... – ehrenamtliche Reparateure nehmen sich 
der Probleme an, tüfteln gemeinsam und können im Besten 
Fall den Fehler beheben. Ziel ist die Müllvermeidung und 
Ressourcen zu sparen. Dabei dürfen die Gäste gerne mitre-
parieren oder den Tüftlern über die Schulter schauen. Bei 
der Beschaffung von Ersatzteilen sind die Reparateure 
gerne behilflich, dann kann das nächste Mal fertig repariert 
werden. Parallel zur Werkstatt hat die Treffpunkt –Stube 
geöffnet. Mit Kaffee, Kuchen, Brezeln und Kaltgetränken 
laden die Treffpunkt – Mitarbeiterinnen zur Einkehr nach 
getaner Arbeit ein. Das Café Kaputt findet von 15 – 17.30 
Uhr in der Begegnungsstätte Treffpunkt, Bachstraße 36 in 
Schiltach statt, letzte Annahme ist um 17 Uhr. 
  
Sonntag, 26. Februar
Einkehr zu Kaffee und Kuchen
Das Treffpunkt – Team lädt von 14.30 – 17.30 Uhr herzlich 
zu Kaffee und Kuchen in die Treffpunkt – Stube ein. Die 
schön dekorierte Treffpunkt – Stube bietet eine gemütliche 
Atmosphäre, z. B. zur Einkehr beim Sonntagsspaziergang.
Die Bilderausstellung von Trudemarie Kemlage aus Schil-
tach ist ebenfalls von 14.30 -17.30 Uhr geöffnet. 

Wer spielt gewinnt…! im
  
Spielemittag wegen der Fasnet eine Woche später 
  
Jeden dritten Sonntag im Monat kommen in der Treffpunkt 
– Stube die Gesellschafts-, Karten- und Brettspiele auf den 
Tisch. Unter dem Motto „Wer spielt gewinnt...!“ finden 
Spielbegeisterte Unterstützung durch Gleichgesinnte. Ob 
allein, zu zweit oder als Familie – es finden sich immer 
Mitspieler/innen. Der Treffpunkt besitzt eine gute Auswahl 
an Spielen, es können jedoch gerne eigene mitgebracht 
werden. 
Der nächste „Wer spielt gewinnt...!“ – Nachmittag 
verschiebt sich wegen der Fasnet um eine Woche auf 
Sonntag, 26. Februar. Er findet zwischen 14.30 – 17.30 Uhr 
im Treffpunkt statt. 
  
Mittwoch, 1. März
Frisch gebackene Waffeln auf der Speisekarte 
Immer mittwochs zieht ein herrlicher Waffelduft durch den 
Treffpunkt. Von 14.30 – 17.30 Uhr ist die Treffpunkt – Stube 
geöffnet. Dann stehen neben Waffeln auch Brezeln, Tee, 
Kaffee und Kaltgetränke auf der Speisekarte. 

Die Bilderausstellung von Trudemarie Kemlage aus Schil-
tach ist ebenfalls von 14.30 -17.30 Uhr geöffnet.
Bücherei im Treffpunkt
Die Bücherei hat jeden Mittwoch von 15 – 17.30 Uhr 
geöffnet. Der Verleih ist unkompliziert und kostenlos. 
Romane, Krimis, Sachbücher, Kinder- und Jugendbücher 
– alles findet sich in den Regalen. Einfach vorbeikommen, 
schmökern und ausleihen. 
Stricken jetzt mittwochs 
Sie stricken gerne? Interessieren sich für Muster, Farben 
und Wolle? Ihnen fehlt dabei Gesellschaft und Austausch? 
Dann finden Sie im Treffpunkt Unterstützung durch 
Gleichgesinnte. Jeden ersten und dritten Mittwoch im 
Monat kommt ab 15 Uhr ein Stricktreff in der Treffpunkt 
– Stube zusammen. Das nächste Treffen findet am 1. März 
statt. 
Interessierte sind jederzeit herzlich willkommen, in gemüt-
licher Runde zu Stricken und sich auszutauschen. Strick-
nadeln und Wolle bitte selber mitbringen. 
  

Volkshochschule

Veranstaltungen im März: 

Beginn Uhrzeit Kurstitel Nummer 
06.03.23 18.00 Uhr Englisch Konversation 
  und Vokabel- und 
  Grammatikarbeit B1 S 40601 
06.03.23 18.30 Uhr Knie aktiv – 
  Ohne Knie läuft nichts I S 30305  
06.03.23 19.45 Uhr Knie aktiv – 
  Ohne Knie läuft nichts II S 30306  
07.03.23 18.00 Uhr MOSAIK – Eine große Welt 
  der kleinen Steine S 20802  
07.03.23 18.30 Uhr Mehrfarbiger Linolschnitt, 
  Holzschnitt – Die Technik 
  des Hochdrucks S 20701  
07.03.23 18.30 Uhr Spanisch für den Urlaub S 42202  
07.03.23 18.45 Uhr Smovey® S 30308  
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07.03.23 20.00 Uhr Wirbelsäulen-
  gymnastik III S 30304  
08.03.23 19.30 Uhr Vortrag: 
  Gesunder Schlaf S 30301  
09.03.23 18.30 Uhr Spanisch A1 mit wenig 
  Vorkenntnisse S 42201  
14.03.23 18.30 Uhr Liedbegleitung mit der 
  Gitarre für 
  Fortgeschrittene S 21301  
16.03.23 18.15 Uhr Gesund und kräftig 
  nach den Methoden 
  von Pilates, Dorn und 
  den 5 Esslingern S 30309  
16.03.23 18.30 Uhr Toll aussehen - 
  schnell und einfach S 30401  
16.03.23 19.30 Uhr Schonende Gymnastik für
  beanspruchte Gelenke S 30310  
17.03.23 19.00 Uhr Faszination Biene – 
  Honigbienen und 
  Menschen S 11001  
18.03.23 12.00 Uhr Knospenmazerate - 
  Wirkung, Herstellung 
  und Anwendung S 30402  
23.03.23 19.00 Uhr Vortrag: Männer und 
  Frauen S 10601  
25.03.23 9.00 Uhr Zirkus-Zauber-
  Abenteuer für Kinder 
  ab 7 Jahren S 20401  
29.03.23 19.30 Uhr Vortrag: Island – 
  verrücktes Leben am 
  Polarkreis S 10901  
31.03.23 18.30 Uhr Bürstenmassage eine 
  wunderbare Körperpflege 
  mit großem Effekt S 30403  
31.03.23 19.30 Uhr Vortrag: Die Entwicklung 
   Alpirsbachs vom 
  Benediktinerkloster bis zur
  Kur- und Klosterstadt S 10101  
  
Vortrag: Gesunder Schlaf 
Wieso müssen wir eigentlich schlafen? Und wieso schlafen 
wir oft schlecht? Was sind die besten Tipps zum Einschlafen? 
Gibt es krankhafte Schlafstörungen? Mit den Zuhörern 
gemeinsam wird Frau Dr. med. Susanne Andreae diese und 
andere Fragen erörtern. Freuen Sie sich auf einen kurzwei-
ligen und informativen Abend um Ihren Schlaf zu verbes-
sern! 
Am Mittwoch, 8. März um 19.30 Uhr in der Fried-
rich-Grohe-Halle in Schiltach. 
Anmeldeschluss ist der 1. März, Der Eintritt beträgt 4,- € 
  
Spanisch A1 mit wenig Vorkenntnisse 
Der Kurs richtet sich an Teilnehmer, die wenige Vorkennt-
nisse in Spanisch haben. Sie lernen, wie man sich vorstellt, 
begrüßt, verabschiedet und sich nach dem Befinden erkun-
digt. Sie lernen einzelne Wörter und einfache Sätze zu 
verstehen und kurze Sätze zu formulieren. Das Lehrbuch 
ist Impresiones A1. Kursleiterin ist Maria Miranda Rodri-
guez. 
Ab 9. März, 12 Termine jeweils donnerstags von 18.30 – 20 
Uhr im Lesesaal des Lehengerichter Rathauses, Haupt-
straße 5 in Schiltach. 
Anmeldeschluss ist der 2. März. Kostenfreier Rücktritt ist 
bis spätestens 15. März möglich. Die Kursgebühr beträgt je 
nach Teilnehmerzahl 115-, 96,- oder 77,- €. 
  
Liedbegleitung mit der Gitarre für Fortgeschrittene 
Aufbauend auf den im letzten Herbst stattgefundenen 
Grundkurs werden in diesem Kurs folgende Themen wie 
Anschlagtechniken, das Erlernen neuer Akkorde und 
Barréakkorden behandelt. Voraussetzung für die Teil-
nahme ist die Beherrschung der Akkorde in den Grund-
tonarten. Kursunterlagen werden von der Kursleiterin 

Gabi Kaufmann zusammengestellt. Bitte Kapodaster 
mitbringen. 
Ab 14. März, 6 Termine jeweils dienstags von 18.30 – 20 
Uhr in der Ehemaligen Grundschule (Altes Gebäude), 
Schulstraße 2 in Schenkenzell. 
Anmeldeschluss ist der 7. März. Kostenfreier Rücktritt ist 
bis spätestens 7. März möglich. Die Kursgebühr beträgt 
48,- €. 
  
Anmelden kann man sich bei der Volkshochschule Schil-
tach-Schenkenzell unter Telefon 07836/5851 (Montag – 
Freitag, 9 – 12 Uhr und Montag – Donnerstag 14 – 16 Uhr), 
Fax 585751, E-Mail vhs@stadt-schiltach.de oder Internet 
www.schiltach.de.  

Dr. Susanne Andreae,
Fachärztin für Allgemeinmedizin

Gesunder Schlaf
Mittwoch, 8. März, 19.30 Uhr

Friedrich-Grohe-Halle
Vor Ebersbach 2, Schiltach

Abendkasse: 4,- €

Um Anmeldung wird gebeten bis 1. März
unter 07836/5851, vhs@stadt-schiltach.de

 

Kirchliche Nachrichten

Evangelische 
Kirchengemeinde 
Schiltach-
Schenkenzell
Pfarramt, Hauptstraße 14, 
77761 Schiltach 
Telefon: 07836/2044 
E-Mail: pfarramt@ekisch.de 
Internet: 
www.ev-kirche-schiltach.de 

www.facebook.com/EvangelischeKirchengemeindeSchiltach 

Bürozeiten im Pfarramt Schiltach: 
Dienstag, Mittwoch und Freitag 9.00 bis 12.00 Uhr 
Donnerstag 16.00 bis 19.00 Uhr 
  
Pfarrer Markus Luy, Telefon 0 78 36 / 95 95 14 
E-Mail: pfarrer@ekisch.de 
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Donnerstag, 23.02.2023 
14.30 Uhr  Frauenkreis in Schiltach zum Thema „Komm 

mit nach Taiwan. Wir stimmen uns auf den 
Weltgebetstag ein.“ Das Opfer ist für den 
Weltgebetstag bestimmt. / Pater-Huber-Saal 

20.00 Uhr Posaunenchorprobe/Pater-Huber-Saal 
  
Freitag, 24.02.2023 
16.30 Uhr Mini-Gottesdienst in Schenkenzell 
19.00 Uhr  Spieleabend mit Simone Muth; im Rahmen 

der Aktion „7 Wochen MIT“/Fischerbach 
  
Sonntag, 26.02.2023 - Invokavit 
10.00 Uhr  Familiengottesdienst zum Thema: „Hoffnung 

säen“ mit Taufgedenken; mit Diakonin 
Susanne Bühler; mit Start der Aktion 
„7-Wochen-MIT“; ZOOM-Übertragung/
Evang. Kirche Schenkenzell 

  
Dienstag, 28.02.2023  
09.30 Uhr Krabbelgruppe / „Treffpunkt“ 
18.15 Uhr  Abfahrt an der Kirche zu „True Story“ in 

Hornberg 
  
Mittwoch, 01.03.2023 
18.00 Uhr  Kartfahren im Rahmen der Aktion „7 Wochen 

MIT“ 
18.15 Uhr  Abfahrt an der Kirche zu „True Story“ in 

Hornberg 
    
Vorschau:  
Donnerstag, 02.03.2023 
18.15 Uhr  Abfahrt an der Kirche zu „True Story“ in 

Hornberg 

Freitag, 03.03.2023 
15.00 Uhr  Backnachmittag im Rahmen der Aktion „7 

Wochen MIT“ 
18.15 Uhr  Abfahrt an der Kirche zu „True Story“ in 

Hornberg 
19.00 Uhr  Ökumenischer Gottesdienst zum Weltge-

betstag; anschließend gemütliches Beisam-
mensein/Katholische Kirche, Pater-Huber-
Saal, Hauptstraße 58 

Samstag, 04.03.2023 
10.00 Uhr Jungschar „Lebend’ge Fische“/Jugendtreff 
18.15 Uhr  Abfahrt an der Kirche zu „True Story“ in 

Hornberg 

Sonntag, 05.03.2023 – Reminiszere 
10.00 Uhr  Gottesdienst mit Taufe; mit Pfarrer Markus Luy 

und dem Flötenkreis; gleichzeitig Kinder-
gottesdienst; Zoom-Übertragung/Evang. 
Kirche Schenkenzell 

  
7 Wochen MIT 
Die 7 Wochen vor Ostern sind eine besondere Zeit, die viele 
Menschen nutzen, um bewusst etwas anders zu machen als 
sonst. Oft heißt es dabei „7 Wochen OHNE“: Ohne 
WhatsApp, ohne Alkohol, ohne Ausreden, ohne Verzagtheit 
... 
Auch als evangelische Kirchengemeinde Schiltach-Schen-
kenzell möchten wir die Passionszeit bewusst gestalten. 
Wir möchten diese Wochen gerne zum Anlass nehmen, um 
Routinen zu hinterfragen, uns bewusst Zeit zu nehmen für 
Gott und füreinander, um gemeinsam unterwegs zu sein 
und Neues zu entdecken. 
Vielfältige Angebote bereichern deshalb in der Zeit von 
Aschermittwoch bis Karsamstag unser Gemeindeleben, 
bspw.: Bibel- und „Truestory“-Abende, verschiedene 
Ausflüge, ein Gospelchor- und ein Kinderchorprojekt, 
Krimidinner und Spieleabend, Tennis und Tanzen, Back-

nachmittage für Kinder und „Entspannte Zeit“ für 
Erwachsene. 
Alle Angebote finden Sie in den ausliegenden Broschüren 
„7Wochen MIT“, auf unserer Homepage und wochenweise 
zudem unter unseren Terminen im ANB. 

Spenden für Erdbebenopfer
Bei dem schweren Erdbeben im Grenzgebiet zwischen 
Syrien und der Türkei sind mindestens 35.000 Menschen 
ums Leben gekommen, zahlreiche weitere sind verletzt. 
Die Partner der Diakonie sind vor Ort und leisten Nothilfe. 
Bitte helfen auch Sie mit Ihrer Spende! Evangelische 
Bank, IBAN: DE68 5206 0410 0000 5025 02, BIC: 
GENODEF1EK1 
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Evangelischer Kirchentag 2023 
Du bist zwischen 16 und 27 Jahren alt und hast Lust, 
Kirche und Glaube mal anders kennen zu lernen?! 
Dann komm mit zum Evangelischen Kirchentag nach 
Nürnberg! 
Die Anmeldung läuft über das Jugendwerk Freiburg, um 
von einem Gruppenrabatt zu profitieren. Anmeldeschluss 
ist der 19.03.2023. Diakonin Susanne Bühler steht gerne 
für Rückfragen zur Verfügung (diakonin@ekisch.de). 
Weitere Informationen auf unserer Homepage www.
ev-kirche-schiltach.de. 
  
Jetzt anmelden zur Goldenen, Diamantenen, Eisernen oder 
Gnadenkonfirmation 2023 
Am Sonntag Judika, am 26. März 2023, feiern wir um 10 
Uhr in der Stadtkirche in Schiltach einen Gottesdienst, in 
dem wir uns noch einmal an unsere lange zurückliegende 
Konfirmation erinnern möchten. Wir schließen uns mit der 
Feier der Jubelkonfirmation einer Tradition an, die in 
vielen Gemeinden schon lange heimisch ist. 
Besonders eingeladen zu diesem Gottesdienst sind dieje-
nigen, die vor 50, 60, 65, 70 oder 75 Jahren konfirmiert 
wurden. Ihnen wird noch einmal Gottes Segen zugespro-
chen und nicht nur der Blick zurück gerichtet, sondern 
auch nach vorne. 
Selbstverständlich sind auch zugezogene Gemeindeglieder 
herzlich zur Jubelkonfirmation eingeladen. Bitte melden Sie 
sich oder gleich Ihren ganzen Jahrgang im Pfarramt an. 
Um diesen Tag gut planen zu können, bitten wir um Ihre 
Anmeldung bis zum 17.03.2023 persönlich oder telefonisch 
im Pfarramt Tel. 07836/2044 oder per E-Mail pfarramt@
ekisch.de. Für Rückfragen stehen wir Ihnen gerne zur 
Verfügung und freuen uns schon heute darauf, mit Ihnen 
diesen Gottesdienst zu feiern. 

 

Gemeinschaft Schiltach, Schramberger Str. 20 
  
Kontakt: Harald Weißer (Gemeinschaftspastor) 
Schloßbergstr. 12 
Tel. 07836 / 3780835 
Email: harald.weisser@ab-verband.org 
www.ab-verband.org 
  
Sonntag, 26. Februar 2023  
14.00 Uhr Gottesdienst  mit Christoph Hauff 
  
Mittwoch, 1. März 2023  
17.30 Uhr Bibelgespräch  mit Norbert Weißer 
  2. Korinther 11,1-15 
 

Katholische Seelsorgeeinheit
„Kloster Wittichen“

SE Kloster Wittichen 
Schiltach – St. Johannes B. 
Schenkenzell – St. Ulrich 
Wittichen – Allerheiligen 
SE An Wolf und Kinzig  
Wolfach – St. Laurentius, St. Roman 
Oberwolfach – St. Bartholomäus, St. Marien 
SE Oberes Wolftal 
Schapbach – St. Cyriak 
Bad Rippoldsau – Mater Dolorosa, St. Josef Kniebis 
  

Gottesdienste vom 25.02. bis 05.03.2023 
Das Tragen einer medizinischen Maske während des 
Gottesdienstes wird empfohlen (ist aber nicht verpflich-
tend) – ebenso das Einhalten von Mindestabständen. 
  
Samstag, 25. Februar – Samstag nach Aschermittwoch 
18.30 Uhr St. Roman: Hl. Messe 
  
Sonntag, 26. Februar 1. FASTENSONNTAG  
 8.30 Uhr Allerheiligen: Hl. Messe 
 8.30 Uhr St. Cyriak: Hl. Messe 
10.30 Uhr Mater Dolorosa: Hl. Messe 
10.30 Uhr St. Laurentius: Hl. Messe 
15.00 Uhr Allerheiligen:  Barmherzigkeitsstunde 

mit Rosenkranzgebet (im 
Kloster, Eingang bei der 
Linde) 

16.30 Uhr St. Bartholomäus: Rosenkranzgebet 
17.00 Uhr St. Roman: Rosenkranzgebet 
18.00 Uhr St. Ulrich: Holy Presence 
18.30 Uhr St. Laurentius:  Hl. Messe auf Portugie-

sisch 
  
Dienstag, 28. Februar 
16.00 Uhr Gottl.-Freith.-
 Haus:  Wortgottesfeier – nur für 

Bewohner des Alten- u. 
Pflegezentrums 

18.30 Uhr St. Ulrich: Hl. Messe 
   (im Ged. an Greta 

Springer / Otto Sum) 
18.30 Uhr St. Bartholomäus: Hl. Messe 
  
Mittwoch, 1. März 
18.00 Uhr Allerheiligen: Rosenkranzgebet 
18.30 Uhr Allerheiligen: Hl. Messe 
   (im Ged. an Andreas 

Brunnenkant, Rosa 
Allgeier, Brigitte u. Ernst 
Nübel / Hermann 
Mäntele als Stiftungs-
messe) 

18.30 Uhr St. Cyriak: Hl. Messe, anschl. stille   
  Anbetung bis 19.30 Uhr 
  

Aus der Heimat, für
die Heimat.
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Donnerstag, 2. März 
18.30 Uhr St. Laurentius: Hl. Messe, anschl. stille   
   Anbetung bis 19.30 Uhr 

(Beichtgelegenheit) 
 St. Johannes B.: Hl. Messe entfällt! 
  
Freitag, 3. März 
  8.15 Uhr Mater Dolorosa: Rosenkranzgebet 
  8.45 Uhr Mater Dolorosa: Wallfahrtsamt 
19.00 Uhr St. Johannes B.:  Gottesdienst zum Weltge-

betstag im Pater-Huber-
Saal 

19.00 Uhr Ev. Kirche 
 Wolfach:  Gottesdienst zum Weltge-

betstag 
  
Samstag, 4. März 
18.00 Uhr St. Johannes B.:  Hl. Messe, anschl. Helfer-

fest im Pater-Huber-Saal 
   (im Ged. an Berta Mäntele 

u. verst. Angeh. d. Fami-
lien Mäntele u. Hauer) 

18.30 Uhr St. Josef: Hl. Messe 
  
Sonntag, 5. März 2. FASTENSONNTAG 
  8.30 Uhr St. Bartholomäus: Hl. Messe 
  8.30 Uhr St. Ulrich: Hl. Messe 
10.30 Uhr St. Cyriak: Hl. Messe 
10.30 Uhr St. Laurentius: Hl. Messe 
11.30 Uhr St. Laurentius: Stille Eucharistische   
  Anbetung bis 18.00 Uhr 
11.45 Uhr St. Cyriak: Tauffeier für Ronja   
  Bühler 
15.00 Uhr Allerheiligen: Barmherzigkeitsstunde   
   mit Rosenkranzgebet (im 

Kloster, Eingang bei der 
Linde) 

16.30 Uhr St. Bartholomäus: Rosenkranzgebet 
17.00 Uhr St. Roman: Rosenkranzgebet 
18.30 Uhr Mater Dolorosa: Bußandacht 
  

Termine und Hinweise: 
  
Schiltach, St. Johannes B: 
Dienstag, 28.02.2023 
  9.30 Uhr  Ökum. Krabbelgruppe – 
  Kontakt: Susanne Bühler, Tel. 0151-41690174 
Donnerstag, 02.03.2023 
19.30 Uhr Gemeindeteam-Sitzung im kleinen Saal 
  
Schenkenzell St. Ulrich: 
Montag, 27.02.2023 
  9.00 Uhr  Krabbelgruppe – Kontakt: Michaela Bauer, 

Tel. 0151-62613397 
10.30 Uhr  Krabbelgruppe – Kontakt: Daniela Nonnen-

macher, Tel. 0176-31274228 
  
Wittichen Allerheiligen: 
Mittwoch, 01.03.2023 
19.45 Uhr  Gemeindeteam-Sitzung im kleinen Kloster-

saal 
  
Seelsorgeeinheit Kloster Wittichen: 
Samstag, 04.03.2023 
10.00 Uhr  Erstkommunion: Familientreffen (mit Beichte 

der Erstkommunionkinder) im 
  Pater-Huber-Saal in Schiltach 
  

Holy-Presence 

Herzliche Einladung zum Holy Presence-Gottesdienst am 
Sonntag, 26.02.2023 um 18:00 Uhr in der Kath. Kirche in 
Schenkenzell zum Thema: „Fastenzeit – mit leichtem 
Gepäck“. Es geht in der Fastenzeit nicht nur um Verzicht, es 
kann auch um einen anderen Lebensstil gehen. Mehr Zeit 
für sich selbst, vielleicht auch für das Gespräch mit Gott. 
Gönne dir diese Stunde in einer ruhigen Atmosphäre mit 
vielen Lichtern und Kerzen, Taizé- und Lobpreisliedern, 
Bibeltexten, Betrachtungen und besinnlichen Gebeten. 
Wir freuen uns auf dich! 
  
Glaube bewegt 

In ökumenischer Gemeinschaft feiern wir in Schiltach und 
Schenkenzell den Weltgebetstag am Freitag, 3. März 2023 
um 19:00 Uhr im Pater-Huber-Saal in Schiltach. 
Rund 180 km trennen Taiwan vom chinesischen Festland. 
Doch es liegen Welten zwischen dem demokratischen 
Inselstaat und dem kommunistischen Regime in China. 
Die Führung in Peking betrachtet Taiwan als abtrünnige 
Provinz und will es „zurückholen“ – notfalls mit militä-
rischer Gewalt. Das international isolierte Taiwan hingegen 
pocht auf seine Eigenständigkeit. Als Spitzenreiter in der 
Chip-Produktion ist das High-Tech-Land für Europa und 
die USA wie die gesamte Weltwirtschaft bedeutsam. Seit 
Russlands Angriffskrieg auf die Ukraine kocht auch der 
Konflikt um Taiwan wieder auf. 
In diesen unsicheren Zeiten haben taiwanische Chri-
stinnen Gebete, Lieder und Texte für den Weltgebetstag 
2023 verfasst. Am Freitag, den 3. März 2023, feiern 
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Menschen in über 150 Ländern der Erde diese Gottes-
dienste. „Ich habe von eurem Glauben gehört“, heißt es im 
Bibeltext Eph 1,15-19. Wir wollen hören, wie die Taiwane-
rinnen von ihrem Glauben erzählen und mit ihnen für das 
einstehen, was uns gemeinsam wertvoll ist: Demokratie, 
Frieden und Menschenrechte. 
Über Länder- und Konfessionsgrenzen hinweg engagieren 
sich Frauen seit über 100 Jahren für den Weltgebetstag. 
Zum Weltgebetstag rund um den 3. März 2023 laden uns 
Frauen aus dem kleinen Land Taiwan ein, daran zu 
glauben, dass wir diese Welt zum Positiven verändern 
können – egal wie unbedeutend wir erscheinen mögen. 
Denn: „Glaube bewegt“! 
Herzliche Einladung zum Gottesdienst und gemütlichen 
Beisammensein zum Weltgebetstag 2023 aus Taiwan. 
Quelle: Weltgebetstag der Frauen – Deutsches Komitee 
e.V.,  www.weltgebetstag.de 
  
Auszeittage in Heiligenbronn 
Unter dem Thema „In der Ruhe liegt die Kraft“ bietet auch 
in diesem Jahr am 17. März 2023 das Exerzitienhaus „Haus 
Lebensquell“ in Heiligenbronn Auszeittage zur inneren 
Einkehr an. Heraustreten aus dem Stress des Alltags und 
für einen Tag Kraft schöpfen. Das ist das Ziel der Veran-
staltung. Begleitet wird das Angebot von Sr. Magdalena 
Dilger und Regina Ginter, beide Heiligenbronn. Mit geist-
lichen Impulsen, Zeiten der Stille und des Gebets werden 
sie den Tag gestalten. Anmeldung an das Koordinations-
büro Kloster Heiligenbronn, Tel.: 07422/569-3402 oder 
Email: hauslebensquell@kloster-heiligenbronn.de 
  
Erwartungen - Kartage und Ostern in Falkau vom  05. – 
09.04.2023 
Bis in die Tage der Leidensankündigung durch Jesus 
äußern die Jüngerinnen und Jünger Jesu Erwartungen an 
ihn, die wahrlich nicht alle „ausgereift“ sind. Durch Jesu 
Reaktion darauf werden diese meistens durchkreuzt und 
den Jüngerinnen und Jüngern dadurch eine andere, tiefere 
Perspektive auf das Leben eröffnet. 
Auch wir dürfen unsere ehrlichen Erwartungen und Sehn-
süchte mit Jesus Christus in Verbindung bringen und so 
mit ihm sinnvoll in Beziehung treten. Durch die Impulse 
der Kar- und Ostertage und die Verinnerlichung der 
entscheidenden Wegstrecke des Lebensweges Jesu wollen 
wir die Erwartungen, Hoffnungen und Vorstellungen 
unseres Lebens von ihm her er-läutern lassen und so zu 
stärkerem Leben bringen. 
Inhaltliche Impulse, Kleingruppen, Zeit für mich und 
(gemeinsame) Stille werden diese Tage prägen. Die Impulse 
und die Gespräche in den Kleingruppen richten sich an 
Erwachsene. In dieser Zeit wird eine Kinderbetreuung 
angeboten. 
Meditationen und Gebetszeiten finden in der Gruppe statt, 
die „großen“ Gottesdienste dieser Tage feiern wir in fami-
liengerechter Form gemeinsamen mit den Gästen im Haus 
Feldberg-Falkau und Teilnehmenden aus der Umgebung in 
der Kirche von Haus Feldberg-Falkau. Angesprochen sind 
Singles, Paare ohne Kinder sowie Eltern mit Kindern; für 
die Kinder wird während der Seminarzeiten Kinderbe-
treuung angeboten. 
Leitung: Pfr. Werner Ruschil und Dipl.Theol. Maria Zeidler 
Buchung und Information: Haus Feldberg-Falkau, Schup-
penhörnlestr. 74, 79868 Feldberg, Tel. 07655/93310, email: 
falkau@familienferien-freiburg.de, Internet www.famili-
enferien-freiburg.de 
  
In Fragen von Notlagen und Pflege wenden Sie sich bitte an:  
Caritasverband Wolfach-Kinzigtal, Kirchplatz 2, 77709 
Wolfach, 
Caritasbüro Tel. 07834/8670316, Sozialstation
 Tel. 07834/867030 Website: caritas-kinzigtal.de 
 
  

Erreichbarkeit des Pfarrbüros – Tel. 07836-96853:  
mo + do: 16:00 Uhr – 18:00 Uhr / di: 9.00 Uhr – 11.30 Uhr / 
fr: 9:00 Uhr – 13.00 Uhr 
  
Sie können gerne außerhalb der Erreichbarkeitszeiten eine 
Nachricht auf den Anrufbeantworter sprechen. 
In dringenden seelsorgerlichen Anliegen kontaktieren Sie 
uns bitte über die Notfallnummer 01515-6193078 
  
Impressum:   Kath. Pfarramt St. Johannes B., 
Hauptstraße 56, 77761 Schiltach 
Tel. 07836-96853; Fax: 07836-96854 
E-Mail: pfarramt@kath-kloster-wittichen.de 
Homepage: www.kath-kloster-wittichen.de 
ViSdP Pfarrer Hannes Rümmele 
Tel. 07834-295 (Pfarrbüro Wolfach) 
E-Mail: h.ruemmele@kath-wolfach.de 
Kaplan Georg Henn 
Tel. 07836-96855 
E-Mail: g.henn@kath-wolfach.de 
 

Sonstiges

Infoveranstaltungen zum Gemeinsamen Antrag 2023

Da „FIONA“ für den Gemeinsamen Antrag 2023 voraus-
sichtlich erst Ende März geöffnet wird, werden die Info-
Veranstaltungen des Landwirtschaftsamtes auf die 
folgenden Termine verschoben:

-  Dienstag, 14.03.2023, 13:30 Uhr, im Großen Sitzungssaal 
im LRA Rottweil

-  Donnerstag, 16.03.2023, 19:00 Uhr, Josef-Merz-Halle in 
Aichhalden

-  Mittwoch, 22.03.2023, 19:00 Uhr, Online-Veranstaltung 
über „Webex“

Bei den Veranstaltungen wird über die rechtlichen und 
fachlichen Neuerungen im Rahmen des Gemeinsamen 
Antrags sowie über Neuerungen im Bereich Pflanzenbau 
informiert. 

Über die Webseite des Landwirtschaftsamtes Rottweil 
können Sie sich zu den Veranstaltungen anmelden: www.
rottweil.landwirtschaft-bw.de

Aus der Schule

Progymnasium Alpirsbach sammelte 
erfolgreich für den Volksbund 

Im vergangenen Herbst sammelten Schülerinnen und 
Schüler der 9. Klasse des Progymnasiums im Rahmen der 
jährlichen Haus- und Straßensammlung wieder Spenden 
für den Volksbund. Bezirksgeschäftsführer Volker Schütze 
freute sich über das Sammelergebnis in Höhe von 512,41€. 
Diese Summe sei nur erreichbar, wo die Schulleitung und 
engagierte Pädagoginnen die Jugendlichen entsprechend 
für das Thema „Erinnerung an die Folgen von Krieg und 
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Gewalt“ sensibilisieren und die Sammlung organisato-
risch vorbereiten, so Schütze. Der Sammlung vorausge-
gangen war ein Unterrichtsbesuch, in dem die Ziele und 
Arbeit des Volksbunds vorgestellt wurde. Die Schülerinnen 
und Schüler erarbeiteten anhand von Foto, dass die Kriegs-
gräber im In- und Ausland in ihrer Gesamtheit auch ein 
Mahnmal gegen Gewalt und Krieg darstellen. Auch erfuhr 
die Klasse, dass die rund 2,8 Millionen deutschen Kriegstote 
auf 830 Kriegsgräberstätten in 46 Staaten vom Volksbund 
im Auftrag des Bundes gepflegt werden. 
Im Rahmen einer Urkundenübergabe dankte Schütze 
Lehrerin Katharina Willstumpf für ihren Einsatz für die 
Sammlung und der Schulleitung für die Unterstützung. 
Schulleiterin Rita Bouthier betonte im Gespräch mit 
Volker Schütze, dass sie den beispielhaften Einsatz der 
Schülerinnen und Schülern für die Erinnerungs- und Frie-
densarbeit des Volksbunds sehr schätze. Gerade der aktu-
elle Krieg in der Ukraine zeige, dass das Erinnern an die 
Folgen von Krieg und Gewalt nicht nachlassen dürfe. 
Auch denn der Volksbund seine gemeinnützige Arbeit im 
Auftrag der Bundesrepublik Deutschland ausübt, so finan-
ziert er sich zu ca. 70 % über Mitgliedsbeiträge und Zuwen-

dungen. Von daher zeigte sich Schütze auch sehr dankbar 
für die Großzügigkeit der Spenderinnen und Spender in 
Alpirsbach und Umgebung. 
  
  

 

Es ist wieder soweit! Die Anmeldetage für die zukünftigen 5.Klässler am Robert-Gerwig-Gymnasium
Hausach finden an folgenden Tagen statt:

Montag, 6.März, bis Donnerstag, 9. März 2023

Bitte vereinbaren Sie für ein Anmeldegespräch telefonisch einen Termin mit unserem Sekretariat:
07831/ 93680.

Weitere Informationen zur Anmeldung, die grundsätzlich auch ohne
Gespräch durchgeführt werden kann, finden Sie auf unserer Homepage:

www.robert-gerwig-gymnasium.de

Selbstverständlich können Sie sich bei Fragen oder zur Beratung gerne bei
uns melden, per E-Mail sekretariat@rgg-hausach.de oder per Telefon
07831/ 93680.

Ihr Kontakt für private Kleinanzeigen

0781/504 -1455 oder -1456 anb.anzeigen@reiff.de
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Vereinsmitteilungen

Coronamasken sollen im Feuer lodern 
Ein Aufatmen geht durch die Sozialgemeinschaft Schil-
tach/ Schenkenzell e.V., denn die Aufhebung der Masken-
pflicht rückt in greifbare Nähe. „Das ist längst fällig“, so 
Uli Eßlinger, Geschäftsführender Leiter der Sozialgemein-
schaft Schiltach/Schenkenzell e.V., denn die Infektionslage 
sei bereits seit Wochen stabil und die Krankenhäuser 
könnten Corona-Kranke gut versorgen.
Seit die Bundesregierung im vergangenen Monat 
beschlossen hatte, Coronaschnelltests für Besucher in Pfle-
geheimen ab dem 1. März nicht weiter zu finanzieren, die 
Maskenpflicht für Pflegepersonal allerdings erst einen 
Monat später, am 7. April, auslaufen sollte, verstand 
Eßlinger die Welt nicht mehr. Jeder Tag mit einer aktuell 
unzeitgemäßer Maskenpflicht sei einer zu viel sei – für 
Personal im Pflegebereich ebenso wie für zu Pflegende: 
„Ein Lächeln kann in manchen Situationen tröstend und 
aufmunternd sein. Doch mit Maske geht das nicht. Da geht 
viel Pflege- und Lebensqualität verloren“, so der Geschäfts-
führende Leiter der SGS.
Bei der SGS-Mitarbeitervollversammlung am Mittwoch, 1. 
Februar, hatte er deshalb sogar rebellische Töne ange-
schlagen und wollte im Schiltacher Pflegeheim mit Ende 
der Testpflicht am 1. März auch die Masken dort abschaffen 
- auch ohne gesetzlichen Segen. Um diesen Entschluss 
symbolisch zu bekräftigen lud er die Mitarbeitenden zu 
einem Freudenfeuer mit Maskenverbrennung ein. Der 
Termin am letzten Februartag steht seither und seit der am 
Montag von den Minister*innen beschlossenen Aufhebung 
der Maskenpflicht wird’s sogar legal. Die Einladungen an 
die Kolleg*innen sind bereits geschrieben und Plakate für 
die Maskenverbrennung aufgehängt.
Doch bevor das Feuer lodern soll und die hauseigene Test-
station im Gottlob-Freithaler-Haus abgebaut wird, zieht 
der Geschäftsführende Leiter der SGS seine Coronabilanz 
und erinnert an besondere Einschnitte im Schiltacher Pfle-
geheim durch die Pandemie. Wie an den Donnerstag, 20. 
März 2020, als er um 9 Uhr die Einrichtung mit Zutritts-
verbotsschildern und Ketten an den Eingängen schloss. 
„Die bewährten Arbeitsabläufe und auch die Arbeit an 

sich wurden komplett über den Haufen geschmissen“, erin-
nert er sich.
Weil es zu wenige gab, nähten die Bürger Stoffmasken fürs 
Pflegeheim. Dann der erste Corona-Ausbruch dort, was die 
Flexibilität der Mitarbeiter*innen auf eine harte Probe 
stellte: Die Büroräume der Verwaltung wurden als Isolati-
onsstation benötigt und dementsprechend ausgeräumt 
und eingerichtet.
Im Januar 2021 organisierte die Sozialgemeinschaft im 
Kreis die erste Impfaktion in einem Pflegeheim. Dann 
wurde ein Besuchsmanagement eingerichtet – ein Empfang 
und eine hauseigene Teststation aufgebaut, Personal für 
Testungen, Terminvergaben und -überwachung akquiriert, 
Plexiglasscheiben aufgebaut und Abstandsmarkierungen 
auf den Fußboden geklebt.
Trotz aller Vorsichtsmaßnahmen schwappten insgesamt drei 
der vielen Coronawellen in Deutschland auch ins Schilta-
cher Pflegeheim. Für die Mitarbeiter*innen bedeutete das 
ein hohes Maß an Mut und Geduld sowie Einsatzbereitschaft 
und pflegerisches Engagement. „Das Pensum, vor allem 
unter diesen Bedingungen, war kaum auszuhalten und ich 
bin sehr dankbar, dass wirklich alle mitgezogen haben.“
Die vergangenen drei Jahre schlagen sich auch in immensen 
zusätzlichen Kosten nieder. So gab die Sozialgemeinschaft 
für Coronaschnelltests rund 80.000 Euro aus. Für Masken 
circa 15.000 Euro und weitere Corona-Aufwendungen 
betrugen ungefähr 103.000 Euro. „Und das ist längst nicht 
alles“, weiß Eßlinger. 
Bildunterschrift: 
Runter damit: Die Mitarbeitenden der Sozialgemeinschaft 
möchten das kommende Ende der Maskenpflicht zum 1. 
März mit einer Maskenverbrennungsparty am 28. Februar 
feiern 

 

Ihr Ansprechpartner für Anzeigen und Beilagen
ANB Reiff Verlag, Marlener Straße 9, 77656 Offenburg
Tel 0781 /504-1456
Fax 0781/504-1469
Mail anb.anzeigen@reiff.de

Private Kleinanzeigen können auch direkt auf unserer
Website www.anb-reiff.de aufgegeben werden

Anzeigenschluss für alle Anzeigen:
Dienstag, 16 Uhr.
* In Wochen mit Feiertagen gelten
geänderte Schlusszeiten.

Zustellprobleme
Tel 0781 /504-5566
Mail anb.zustellung@reiff.de

Aboservice
Tel 0781 /504-5566
Mail anb.leserservice@reiff.de
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Aus dem Gemeinderat

Sitzung vom 15.02.2023 
1 Bausachen: 
a) Errichtung einer Garage mit Abstellraum, Schulwiese 
13, FlSt. 55/11, Schenkenzell-Kaltbrunn 
Der Antragsteller möchte neben das bestehende Einfami-
lienhaus auf dem Flurstück 55/11 eine Garage aus Holz-
ständerkonstruktion mit Abstellraum errichten. 
Das Dach wird als Pultdach (7° Neigung) mit Koppel-
pfetten und Trapezblech Eindeckung mit umlaufend 60 cm 
bzw. 55 cm Dachvorsprung ausgeführt. 
Die Pultdachhöhe von 3,98 m und die Traufhöhe von 2,71 
m sind bezogen auf den Rohboden. Die Garage hat die 
Abmessungen von 9,00 x 7,13 m. 
  
Des Weiteren entsteht ein Pultdach (4° Neigung) mit einer 
Höhe von 3,53 m und einer Traufhöhe von 2,78 m auf einer 
Länge von 10,03 m mit einem Dachvorsprung von 45 cm 
zum Eingang auf der Ostseite. Die Breite beträgt 2,96 m. 
  
Auf der Westseite soll eine Terrassenüberdachung von 7,55 
m x 5,45 m entstehen. Ebenfalls mit einem Pultdach und 7° 
Dachneigung. Das Dach hat eine Höhe von 3,20 m bzw. 
2,50 m Traufhöhe und einen Dachvorsprung von 35 cm. 
  
Der Bauherr beantragt Befreiungen nach § 31 Abs. 2 
BauGB: 
 
• Überbauung des im Bebauungsplan geplanten Kreisver-

kehr  
(dieser soll nicht mehr umgesetzt werden, Beschluss 
März 2019 sowohl OR als auch GR)

• Überschreitung der Baugrenze Flst: 55/12
• Überschreitung der Baugrenze in Süd-West Richtung 

(Überdachung)
  
Für die Überbauung des Vordaches in das Bauverbot ist 
eine Ausnahme erforderlich. 
  
Die Überschreitungen sind nicht erheblich. Für das Flur-
stück 55/12 wird eine Vereinigungsbaulast beantragt. Das 
Straßenniveau liegt höher als das geplante Vordach im 
Bereich der Überschreitung. Aus der Sicht der Gemeinde 
bestehen gegen die geplante Bauausführung keine 
Bedenken, die oben genannten Punkte können befreit 
werden. 
 
Der Gemeinderat beschließt einstimmig, dem Bauantrag 
zuzustimmen und die notwendigen Befreiungen zu erteilen. 
Der Gemeinderat stellt nochmals fest, dass der im Bebau-
ungsplan aufgeführte Wendekreisel so nicht mehr herge-
stellt wird. 
  
b)  Mögliche Errichtung eines Wackelfloßes im Heilig 

Garten 
Um den Flößerpfad, der seit einigen Jahren auch durch die 
Gemeinde Schenkenzell führt, stets attraktiv zu gestalten 
und nicht langweilig werden zu lassen, ist die Idee der am 
Pfad anliegenden Touristiker, dass an verschiedenen 
Stellen auf dem Weg Spielmöglichkeiten in Form eines 

Wackelfloßes hinzukommen könnten. Herr Schmid hat nun 
als Stellplatz für solch ein Floß den Heilig Garten ins Spiel 
gebracht. 
  
Die Finanzierung soll durch Fördermittel des Naturparks 
Schwarzwald Mitte Nord mit 60% unterstützt werden. Das 
Angebot, welches durch die Stadt Schiltach eingeholt 
wurde, umfasst 4 Flöße zu einem netto Preis von 15.988 €. 
Hier wäre eben die Förderung in Höhe von 60% vorge-
sehen. Die reinen Kosten für das Floß belaufen sich daher 
auf ca. 1.600 € pro Floß. Hinzu kommen noch die Kosten 
für das Stellen des Spielgerätes wie Fundamente und 
Bauhofkosten, welche auch noch mit rund 2.000 € zu Buche 
schlagen dürften. Die Umsetzung würde voraussichtlich 
erst im Herbst 2023 stattfinden können. Andere Kommunen 
haben bereits signalisiert, dass es unter Umständen dieses 
Jahr bei ihnen wohl nicht gehen wird. 
  
Das Floß würde eine Fläche von 6,3 m auf 5,2 m inklusive 
Fallschutz benötigen. Allerdings muss bedacht werden, 
dass die Flächen beim Spielplatz ausgereizt sind. Außerdem 
gibt es bereits das tolle Schaufloß, welches die Flößer auch 
immer wieder ertüchtigen. 
  
Haushaltsmittel für das Wackelfloß sind nicht eingeplant. 
Bei einer Entscheidung, dieses durchaus attraktive Spiel-
gerät anzuschaffen, müssten im Bereich Tourismus entspre-
chend an anderer Stelle Einsparungen getätigt werden. 
  
Der Gemeinderat spricht sich für das Wackelfloß aus. Der 
Stellplatz wird jedoch diskutiert. Einerseits wird die 
Fläche im Heilig Garten, die auch für Feste und z. B. den 
Weihnachtsmarkt bleibt, knapper. Andererseits heißt der 
Spielplatz auf GoogleMaps und Earth bereits „Flößer-
Spielplatz“ und nicht Bergbauspielplatz. Das Stellen des 
Wackelfloßes hier, in Nähe auch zum bestehenden Floß, 
wäre eine runde Sache. Aus Sicht des Gemeinderates muss 
gleich konkret festgelegt wird, an welchen Stellen im 
Haushalt entsprechende Einsparungen getroffen werden 
sollen. 
  
Der Gemeinderat beschließt einstimmig, dass das Wackelfloß, 
die Förderung von 60 % und Einsparungen vorausgesetzt, 
errichtet werden soll. Mehrheitlich beschließt der Gemein-
derat, dass das Floß im Heilig Garten gestellt wird. Die 
Verwaltung soll nun einen geeigneten Standort ermitteln. 
  
c)  Abschluss eines Wartungsvertrages für die Brandmelde-

anlage Schulstraße 4 
Die Brandmeldeanlage im Gebäude Schulstraße 4 ist 
scharf gestellt und bauseits abgenommen. Die Anlage muss 
jährlich gewartet werden. Die Herstellerfirma Faller aus 
Dunningen hat hierzu folgendes Angebot abgegeben: 
  
Wartung zunächst auf
2 Jahre: 1.230,46 netto, 1.464,25 € brutto/Jahr. 
5 Jahre: 1.053,05 netto, 1.253,13 € brutto/Jahr. 
10 Jahre: 907,90 netto, 1.080,40 € brutto/Jahr. 
  
Die Anfrage bei der Kirche, ob es hier Synergieeffekte 
geben könnte, muss verneint werden. Die Kirche hat auch 
jeweils mit dem Hersteller der Anlage einen entspre-
chenden Vertrag. 

 Gemeinde Schenkenzell
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Der Gemeinderat beschließt einstimmig, einen 10-Jahres-
Vertrag zur Wartung der Brandmeldeanlage abzuschließen. 
  
2.  Antrag Regionalbudget: Mobiler Häcksler zur Land-

schafts-Offenhaltung 
  
Wie bereits im Jahr 2022 zum Sonderaufruf der Förderku-
lisse im Frühjahr wurde auch dieses Jahr ein Antrag auf 
Förderung aus dem LEADER Regionalbudget für einen 
mobilen Häcksler zur Offenhaltung der Täler, insbeson-
dere in Kaltbrunn und Wittichen, gestellt. 
  
Ortsvorsteher Maier hat mehrere Angebote eingeholt. Das 
günstigste Angebot beläuft sich auf 17.180 € netto. Die 
Fördersumme würde sich im Falle des Zuschlags auf 13.744 
€ belaufen, der Eigenanteil läge bei 6.700 €. 
  
Das Gerät trägt zur Verbesserung der Lebensumstände in 
den Tälern bei. Es hilft dabei, die im FFH-Gebiet befind-
lichen, für den Naturschutz wertvollen Mähwiesen, zu 
erhalten bzw. zurückzuholen. Die offene Landschaft ist 
auch für Touristen von Vorteil. Aussichtspunkte könnten 
besser offengehalten werden. Das Mikroklima in den 
Tälern wird erhalten. 
  
Die entsprechenden Mittel sind im Haushalt eingeplant. 
Bei Verleihung soll dann ein Stundensatz erhoben werden, 
der die laufen Kosten inklusive Wartung und Verschleiß 
deckt. 
  
Der Gemeinderat stimmt einstimmig dem Antrag bei der 
LEADER Geschäftsstelle Mittlerer Schwarzwald zur 
Anschaffung eines mobilen Häckslers wie beschrieben zu. 
Sollte die Förderung stattfinden, wird der Häcksler 
entsprechend dem Angebot zeitnah beschafft. 
  
  
3. Anpassung der Freibadgebühren für die Saison 2023 
  
Die Eintrittspreise für das gemeinsame Freibad wurden 
zuletzt im Jahr 2020 angepasst. In Absprache mit der Stadt 
Schiltach sollen die Freibadeintrittspreise angeglichen 
werden. 
  
Der Einzeleintritt für Erwachsene soll von 3,50 € auf 3,80 
€ angehoben werden. Im Schnitt liegt die Erhöhung bei 
rund 10%. Damit bewegt sich der Preis im üblichen 
Rahmen der umliegenden Bäder. Der Gemeinderat der 
Stadt Schiltach hat bereits in seiner vergangenen Sitzung 
zugestimmt. 

Der Gemeinderat beschließt einstimmig die angepassten 
Freibadpreise wie vorgeschlagen. 
  
  
4.  Freiwillige Feuerwehr Schenkenzell: Aufnahme neuer 

Mitglieder 
 
Der Verwaltungsrat der Freiwilligen Feuerwehr Schenken-
zell hat am 14.01.2023 vorgeschlagen, folgende Personen 
neu in die Feuerwehr Schenkenzell aufzunehmen: 
  
Abteilung Schenkenzell: 
  
Fabian Braun, Hofwaldweg 1, Schenkenzell 
Oliver Hauer, Hansjakobstraße 13, Schenkenzell 
  
  
Abteilung Kaltbrunn: 
  
Sebastian Schmieder, Vortal 99, Schenkenzell 
  
  

Der Gemeinderat beschließt einstimmig, die oben 
genannten Personen in die Feuerwehr aufzunehmen. 
  
Die Feuerwehr Abteilung Kaltbrunn wird sich in den 
kommenden Wochen aktiv um neue Feuerwehrmitglieder 
bemühen und in Kaltbrunn nach solchen suchen. Dies 
wurde der Feuerwehr auch im Bedarfsplan nahegelegt, 
damit die Verfügbarkeit wenigstens in den Abend- und 
Nachtstunden erreicht werden kann. Werbeflyer sind 
bereits gedruckt. 
  
5. Bekanntgaben 
 
• Nächste Sitzung:
 
Die nächste Sitzung findet am Mittwoch, den 08.03.2023 
um 19.00 Uhr im Sitzungssaal des Rathauses statt.
• Aus nichtöffentlicher Sitzung:
 
Die Nachfolge für das Bürgerbüro tritt Bianca Weiß an, die 
auch bisher schon im Rathaus beschäftigt war. Auch für 
den Bereich Tourismus wurde ein Nachfolger gefunden. 
Zudem bekommt der Bauhof ab dem 01.03.2023 Verstär-
kung.
• Straßensanierung Zufahrt Fräulinsberg – drohende 

Hangrutschung:
 
Zum Bericht in der Zeitung im Nachgang zur letzten 
Sitzung stellt Bürgermeister Heinzelmann klar, dass der 
Hang derzeit stabil ist. Ohne Maßnahmen kann es zu Stra-
ßenabbruch und Hangrutschungen kommen, allerdings ist 
auch dann nicht der ganze Hang in Gefahr.
• Am Rosenmontag und am Fastnachtsdienstag bleibt das 

Rathaus geschlossen.
  
6. Verschiedenes, Wünsche und Anträge 
  
Keine. 
 

Amtlicher Teil

Neue Praktikantin im Rathaus 
Am Montag, den 13.02.2023 wurde Gina Blocher auf dem 
Bürgermeisteramt Schenkenzell begrüßt. Sie stammt aus 
Oberndorf-Boll und studiert derzeit an der Hochschule für 
öffentliche Verwaltung in Kehl. Im Rahmen des Studiums 
absolviert sie nun ein dreimonatiges Praktikum bei der 
Gemeinde Schenkenzell. 
Das Rathausteam wünscht ihr einen guten Start und viele 
interessante Aufgaben 
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Die Gemeinde Schenkenzell (ca. 1.840 Einwohner) sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine

Technische Leitung
für den Bereich Bauwesen (m/w/d)

Das Aufgabengebiet:
Bauleitplanung und Bearbeitung von Bauanträgen, Führungskraft des Bauhofleiters und der
Mitarbeitenden des Bauhofes sowie Schnittstelle zwischen Verwaltung und Bauhof, Betreuung der
technischen Ver- und Entsorgungseinrichtungen, Grünflächen und Friedhöfe, Straßen- und
Gewässerunterhaltung, Unterhaltung der kommunalen Liegenschaften, Abwicklung kleinerer
Ausschreibungen von Bauleistungen. Stellvertretung der Verwaltungsleitung.

Aufgrund der Aufgabenvielfalt ist eine entsprechende Berufserfahrung erwünscht.

Die Stelle eignet sich:
• für Personen mit einer abgeschlossenen Ausbildung zum/zur Verwaltungsfachangestellten oder

einem abgeschlossenen Studium als Bachelor of Arts (Public Management) bzw. Diplom-
Verwaltungswirt/in (FH)

sowie
• für Personen mit einer abgeschlossenen Berufsausbildung und einer Qualifikation als Meister

oder Techniker in einem Bauhauptgewerbe

oder für Personen mit vergleichbaren Qualifikationen.

Gute MS-Office-Kenntnisse werden vorausgesetzt. Kenntnisse in einer CAD-Software wären von
Vorteil.

Wir bieten:
Wenn Sie in einer modernen Verwaltung mitarbeiten möchten, Eigeninitiative und
überdurchschnittliche Leistungsbereitschaft einbringen, selbstständiges und bürgerorientiertes
Handeln gewohnt sind und berufliche Perspektiven suchen, sind Sie eingeladen, sich auf diese Stelle
zu bewerben.

Die Vergütung erfolgt nach dem Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst (TVöD-VKA) bis höchstens
Entgeltgruppe 9c.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann senden Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung bis spätestens
03. März 2023 an die Gemeindeverwaltung Schenkenzell, Herrn Bürgermeister Heinzelmann,
Reinerzaustr. 12, 77773 Schenkenzell oder per E-Mail an bernd.heinzelmann@schenkenzell.de.

Telefonische Auskünfte erteilt Ihnen gerne Bürgermeister Heinzelmann, (07836) 9397-11 oder die
derzeitige Stelleninhaberin Frau Braun, (07836) 9397-14.

Besuchen Sie uns unter www.schenkenzell.de.
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Kindergarten und Bürgermeister nehmen 
großzügige Spende der Firma Schwarzwälder 

Textil-Werke Heinrich Kautzmann GmbH 
(STW) entgegen 

Bei strahlendem Sonnenschein durften die ersten Kinder 
der Krippengruppe im Kindergarten St. Ulrich einen 
Kinderbus, welcher von der Firma STW gespendet wurde, 
entgegennehmen. Der 6-sitzige Kinderwagen mit Raupen-
verzierung an der Seite und STW-Logo auf der Kühler-
haube fand großen Anklang. Die Erzieherinnen und 
Kindergartenleiterin Ines Tessmer sowie Bürgermeister 
Heinzelmann bedankten sich recht herzlich bei der 
Geschäftsführung. 
  
Künftig kann man die Kleinen und ihre Erzieherinnen 
damit durchs Dorf flitzen sehen. 
  

  
Bild v.l.n.r.: Frau Janson und Geschäftsführer Nico Kautz-
mann überreichen Bürgermeister Heinzelmann, Frau 
Gebele, Frau Schatz und Kindergartenleiterin Frau 
Tessmer den Kinderbus 
  
Bildrechte Gemeinde 

 

Sprechtag des Kreisbauamtes 
Das Kreisbauamt bietet jeden Monat einen Sprechtag auf 
dem Rathaus in Schenkenzell an. Es besteht hier die 
Möglichkeit, mit den Sachbearbeitern des Kreisbauamtes 
baurechtliche Fragen zu besprechen und Probleme zu 
klären. 
  

Der nächste Sprechtag findet am 
 

Mittwoch, den 08. März 2023, von 13:00 Uhr bis 14:00 Uhr 
 

im Rathaus Schenkenzell, Sitzungssaal im OG, statt. 
  
Insbesondere bei Abweichungen, Ausnahmen und Befrei-
ungen vom Bebauungsplan oder anderen Bauvorschriften 
hat es sich in der Vergangenheit bewährt, schon vor Ausar-
beitung eines Bauantrages die Bauabsichten vorab durch-
zusprechen. 
  
Anmeldungen nimmt Frau Braun, Bauamt, Zimmer 12, 
telefonisch (9397-14) oder per Mail (andrea.braun@schen-
kenzell.de) entgegen. 
  
   

Vereinsmitteilungen

Gesangverein Frohsinn
Kaltbrunn

Wir starten wieder mit den Proben am 03.03.23 ! 
Der Projektchor um 19.00 Uhr im Anschluss ab 20.00 Uhr 
der Frohsinn. 
Wir hoffen, dass alle wieder mitmachen, nur gemeinsam 
können wir unsere Pläne umsetzen. 
  
Männer wo seid Ihr ? 
Männerstimmen dringend gesucht 
  
Für ein Konzert, das wir im Juli in der Kirche in Schen-
kenzell planen, suchen wir Unterstützung, besonders für 
die Bass- und Tenorstimmen. 
Es müsste doch Männer geben, die Freude am Singen 
haben und Lust und Zeit, sich für einige Wochen dem 
Projektchor anzuschließen. 
Euch würdet ihr Gutes tun und uns weiterhelfen. 
Natürlich sind auch Frauen jederzeit willkommen. 
Geprobt wird im 14- tägigem Rhythmus jeweils am Freitag 
ab 19.00 Uhr im Proberaum im Rathaus in Wittichen. 
Traut euch, die Surprisler würden sich über Zuwachs 
freuen. 
  
  
  
 

Abfallentsorgung – Art der Sammlung

Monat Biotonne Papier-
tonne

Gelber
Sack

Restmüll Altpapier

14-tägig 4-
wöchtl.

8-
wöchtl.

Februar 25. 25.
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Sportclub Kaltbrunn 1967 e. V.

Aktive Mannschaft 
  
Rückblick 
  
SC Kaltbrunn : FC Hardt II 3:1 
Eine gelungene Generalprobe konnte die erste Mannschaft 
am vergangenen Mittwoch gegen die Bezirksligareserve 
vom FC Hardt feiern, ehe man am kommenden Sonntag in 
die Rückrunde startet. 
Die Partie gegen den FC Hardt hätte allerdings nicht 
schlechter beginnen können. In der 2. Spielminute verlor 
man den Ball in der Vorwärtsbewegung und fing sich durch 
den daraus resultierenden Konter direkt das 0:1 ein. Man 
brauchte dann etwas um in die Partie zu finden, schaffte 
aber dann in der 24. Spielminute den 1:1 Ausgleich. 
Urlaubsrückkehrer Robin Faisst tankte sich auf der 
rechten Außenbahn durch und spiele den Ball mustergültig 
in den Sechzehner. Abnehmer war dort Youngster Marcel 
Gebele, der gekonnt zum 1:1 verwandelte. Mit diesem 
Ergebnis wurden dann auch die Seiten gewechselt. Spiele-
risch tat man sich gegen die Tiefstehenden Gäste vom 
Hardt schwer. So musste ein Distanzschuss her, um unserer 
Blau/Weißen in Führung zu bringen. Torjäger Jens Schulze 
nahm den Ball gut 20 Meter vor dem Gegnerischen Gehäuse 
an, fackelte nicht lange und brachte den KSC in der 56. 
Minute mit 2:1 in Führung. Auch das 3:1 in der 79. Spielmi-
nute war ein Distanzschuss. Yannik Wöhrle fand keine 
Anspielstation und hämmerte das Leder aus gut 25 Metern 
in den Giebel. Die 3:1 Führung war dann auch der 
Endstand. 
Tore: Marcel Gebele, Jens Schulze und Yannik Wöhrle 
  
Vorschau 
  
Sonntag, 26.02.2023 14.30 Uhr 
Phönix Pfalzgrafenweiler – SC Kaltbrunn I 
Nach einer sehr ordentlichen Wintervorbereitung wartet 
zum Auftakt der Rückrunde gleich ein richtiger Brocken 
für unseren KSC. Es geht auswärts zum Tabellenführer aus 
Pfalzgrafenweiler, die mit 38 Punkten aktuell die Kreisliga 
A 1 anführen. Sicherlich gleich mal ein Wegweiser für die 
Ganter Elf, die sich aber auch in der Fremde immer wieder 
spielstark gezeigt hat und in der Vergangenheit den ein 
oder anderen überraschenden Auswärtspunkt entlocken 
konnte. Auch hier sollte trotz der schwierigen Ausgangs-
lage etwas möglich sein, die Mannschaft würde sich aufje-
denfall über zahlreiche Unterstüzung freuen. 
  
Sonntag, 26.02.2023 12.30 Uhr 
Phönix Pfalzgrafenweiler II – SC Kaltbrunn II  
Auch für unser Reserveteam geht es nach Pfalzgrafen-
weiler, nach der eher dürftigen Hinrunde ist auch hier die 
Aufgabe alles andere als einfach, zumal der Gastgeber 
aktuell den 3. Tabellenplatz belegt und sicherlich als 
Favorit ins Spiel geht. Die Opitz Elf möchte aber natürlich 
ein anderes Gesicht zeigen wie zuletzt und wieder zur 
Form vergangener Tage finden, um den ersten Auswärts-
dreier einzufahren. 
  
AH-Abteilung 
Am kommenden Samstag, den 25. Februar nimmt der SC 
Kaltbrunn am Ü35 AH-Hallenturnier der Spvgg. Schil-
tach teil. Insgesamt 10 AH-Mannschaften haben sich ange-
meldet. Gespielt wird in 2 Gruppen, der SC Kaltbrunn ist 
der Gruppe A zugelost worden. Die Spiele im Einzelnen 
sind: 

13:00 Uhr SC Kaltbrunn – FV Tennenbronn 
14:05 Uhr SC Kaltbrunn – FC Kirnbach 
14:56 Uhr SC Kaltbrunn – SGM Bösingen/Beffendorf 
16:20 Uhr SC Kaltbrunn – Spvgg. Freudenstadt 
  
Das letzte AH-Hallenturnier der Spvgg. Schiltach im Jahre 
2020 hat der SC Kaltbrunn gewonnen und geht daher als 
Titelverteidiger in dieses Turnier. Mal schauen wie sich 
unsere AH-Kameraden schlagen... 
  
AH-Training 
Nach der Fasnachtspause trainieren die Alten Herren 
immer dienstags von 18:30 Uhr bis 20:30 Uhr in der Turn-
halle in Schenkenzell.  

 Altenwerk Wittichen 
Das Altenwerk Wittichen besucht die Salzgrotte in Wolfach 
am Donnerstag, 23.02.23. 
Treffpunkt für Fahrgemeinschaften ist um 14.00 Uhr bei 
Rosemarie.  

Kirchliche Nachrichten

Die Kirchlichen Nachrichten finden Sie im Gemeinsamen 
Teil Schiltach/Schenkenzell. 

Schiltach-OT, Einfamilienhaus mit ELW,
2 x 75 m², Garage, Keller, Hauswirtschaftsraum, BJ 1962, 500 m²
Grundstückfl., renovierungsbedürftig für 230.000,- € VHB.

Tel. 0179/5066071

Kompetent. Nah. Fair. Persönlich. Servicestark.
Ihr 5 Sterne Makler.

Büros Haslach/Kinzigtal
Bezirksleiter Immobilien
Klemens Rudolf
LBS Immobilienberater (IHK)
Tel. 07832 701-246
klemens.rudolf@lbs-sw.de
Christoph Bauernschmid
LBS Immobilienberater (IHK)
Tel. 07832 701-245
christoph.bauernschmid@lbs-sw.de

der Sparkassen
Kinzigtal und Wolfach

LBS Immobilien GmbH Südwest • www.lbs-immosw.de

Wir geben Ihrer Zukunft ein Zuhause.

Immobilien

Privat
Anzeigen
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Brunhilde Bombis
geb. Neudeck

 30. April 1935 † 14. Februar 2023

In liebevoller Erinnerung
Beate und Volker

Thomas
Pascal und Maria mit Paul und Jella

Verena und Manno

Schiltach, imFebruar 2023

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung ist am
Freitag, 3. März 2023 um 15.00 Uhr in der Friedhofskapelle Schiltach.

Einschlafen dürfen,
wennman das Leben nicht mehr selbst gestalten kann,

ist der Weg zur Freiheit und Trost für alle.
Hermann Hesse
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MEINE NEUE KÜCHE

über
40 Ausstellungsküchen

Ihr Küchenprofi mitten in ACHERN

07841 /6830, Kirchstr. 6, 77855 Achern
www.moebel-seifert.de

...und viele mehr

linee Küche, ark Barhocker

Möbelstudio Armbruster

Wolftalstraße 18 | 77709 Oberwolfach

www.armbruster-moebelstudio.de

DIE NATUR FASZINIERT
MIT IHRER VIELFALT.
WIE DIE LINEE.

it́ s a tree story.

linee Küche, ark Barhocker

Wir wünschen
Ihnen ein

schönes
Wochenende!
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Leser werben Leser
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Empfehlen Sie uns weiter und wählen Sie Ihre

DANKESCHÖN-PRÄMIE:
Bis zu 100,-€ als Barscheck oder bis zu 2 Europa-Park-TicketsBis zu 100, €

oder

Ich bestelle die gedruckte Zeitung für zzt. mtl. 51,40€
(Zugestellt wird die für den Wohnort zutreffende Regionalausgabe)

Ich bestelle die digitale Zeitung (E-Paper) für zzt. mtl. 27,90€ (Zugriff auf alle 5 Lokalausgaben)

Der Verpflichtungszeitraum beträgt mindestens 24 Monaten. Danach verlängert sich das Abonnement automatisch und ist anschließend
monatlich kündbar.

Ja, ich bin damit einverstanden, künftig aktuelle Informationen sowie Abo-Angebote der Reiff Verlag GmbH & Co. KG auch
per E-Mail oder per Telefon zu erhalten.

Ihre Einwilligung können Sie jederzeit per E-Mail (leserservice@reiff.de) oder telefonisch (07 81 / 504 - 55 55) widerrufen.
Eine Weitergabe der Daten an Dritte für Marketingzwecke erfolgt nicht. Unsere Datenschutzerklärung finden Sie unter
mittelbadische.de/datenschutz.

Der geworbene Leser erhält seine Ausgabe der Mittelbadischen Presse mindestens 24 Monate. Der neue
Abonnent und in seinem Haushalt lebende Personen waren in den letzten sechs Monaten nicht Abonnent
der Mittelbadischen Presse. Die Neubestellung ist mit keinerlei Abonnement-Kündigung aus dem Haushalt des
Geworbenen gekoppelt.

Der Versand der Prämie erfolgt ca. vier Wochen nach Eingang der ersten Abonnement-Zahlung.

Prämie für ein vermitteltes Print-Abonnement (gedruckte Zeitung):
100,- € als Barscheck oder 2 Europa-Park-Tickets.

Prämie für ein vermitteltes Digital-Abonnement (E-Paper):
50,- € als Barscheck oder 1 Europa-Park-Ticket.
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Datum, Unterschrift des geworbener Abonnenten

SEPA-Lastschriftmandat/Meine Bankverbindung:

Sie möchten Ihre Daten lieber nicht auf einer Postkarte senden?
Verwenden sie einen frankierten Briefumschlag oder unser Online-Formular unter www.mittelbadische.de/lwl

Gewünschter Zahlungsrhythmus: monatlich 1/4-jährlich 1/2-jährlich jährlich

Ich wünsche Rechnungsstellung an o. g. E-Mail-Adresse.

D E
IBAN Ihre BLZ Ihre Konto-Nr.

Ich bin der neue Abonnent Ich habe den neuen Abonnenten geworben

Jetzt weiterempfehlen und DANKESCHÖN-PRÄMIE sichern!

0781/504 -5555

leserservice@reiff.de

www.mittelbadische.de/lwl

Reiff Verlag GmbH & Co. KG
Mittelbadische Presse
Leserservice
Marlener Straße 9
77656 Offenburg

Name/Vorname:

Straße/Nr.:

Plz/Ort:

Telefon:

E-Mail:

Datum, Unterschrift des werbenden Abonnenten

7

7

Name/Vorname:

Straße/Nr.:

Telefon:

Plz/Ort:

E-Mail:
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REISEBÜROS AUS DER REGION

06.08.23 6 Tage €€ 779944,,--
IInnsseellhhüüppffeenn iinn OOssttffrriieessllaanndd
Busreise/ 5 x HP / incl. Ausflüge
Langeoog-Helgoland-Emden uvm.

18.04. 4 Tg Frühling im Alten Land
24.04. 4 Tg Radtour Lago Maggiore
02.05. 5 Tg Wachau und Wien
15.05. 5 Tg Slowenien Berge u. Meer
31.05. 1 Tg Gartenschau Mannheim
04.06. 5 Tg Wanderparadies Pustertal
11.06. 6 Tg Toskana /Insel Giglio
20.07. 4 Tg Harz und Lüneburger Heide
14.08. 7 Tg Romantisches Südengland
27.08. 6 Tg Mellensee / Berlin
03.09. 7 Tg Sottomarina / Cesenatico
GGeerrnnee sseennddeenn wwiirr uunnsseerreenn KKaattaalloogg zzuu

www.reiseberatung.de/JacquelineRueckert
Reisebüro JUST TRAVEL 77761 Schiltach, Mobil 0176 / 72929377

URLAUBSREIF?
DAFÜR HABE ICH DAS RICHTIGE REZEPT!

Bei mir gibt es alles gegen Alltagsblues und Fernweh.
Ich berate Sie, wann, wo undwie Sie es möchten.

Persönlich, telefonisch oder per Video-Call.
Immer individuell und in entspannter Atmosphäre.

Ausbildungsplätze – Wir sind deine Zukunft!
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SONDERSEITEN in den amtlichen Nachrichtenblättern

Auszubildende gesucht?
Inserieren Sie am 3. März 2023 auf unseren Sonderseiten mit dem Titel:

Anzeigenschluss:
27. Februar 2023, 12Uhr

Information & Beratung bei Ihrer
zuständigen Mediaberaterin
oder unter 0781/504-1456
– anb.anzeigen@reiff.de
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Nimm gerne unverbindlich und formlos Kontakt mit uns auf!
Mail: bewerbung@cengiz-gastro.de / Tel: 0176 24257717 / WhatsApp

GlücklichmacherWerde

Aushilfen auf 520EuroBasis (12,50-14,50Euro/h)

Filialleitung in Voll- oder Teilzeit (GehaltaufAnfrage)

Mitarbeiter in Küche&Verkauf inVoll- oder Teilzeit (GehaltaufAnfrage)
StellvertretendeFilialleitung in Voll- oder Teilzeit (GehaltaufAnfrage)

Studenten als Aushilfe oder Teilzeit (12,50-14,50 Euro/h)

In unserer Schwimmbad Gastronomie im Kinzigtal (Zell a.H., Biberach,
Haslach, Hausach) und Offenburg (m/w/d)

kl

GANZJÄHRIGEBESCHÄFTIGUNG
AUCHFÜRQUEREINSTEIGER!

Praxis für Ergotherapie
und Handrehabilitation
Deborah Bühler
Suche zum nächstmöglichen Zeitpunkt

Ergotherapeut/in in Voll- oder Teilzeit.

Ihre Bewerbung senden Sie bitte an:
Ergotherapiepraxis Deborah Bühler
Hauptstraße 60, 77761 Schiltach, Tel. 07836/9567730,
e-mail: deborah.buehler@gmx.de

Ich freue mich auf Ihre Bewerbung.

Ab sofort gesucht!

Zusteller (m/w/d) für Nachrichtenblätter
in Ihrem Wohnort

Zustellung am Donnerstag bis 17 Uhr

E-Mail: logistik-job@reiff.de
Tel. oder WhatsApp: 01 72 / 74 12 118

GÄRTNER/IN
(M/W/D, VOLLZEIT, UNBEFRISTET)

WIR SUCHEN ZUM NÄCHSTMÖGLICHEN ZEITPUNKT EINE/N

Auskünfte: Bauhofleiter Maik Knötig I Tel. 07834/8353-70
Bewerbung per E-Mail: bewerbung@wolfach.de

MITARBEITER/IN IM BAUHOF
(M/W/D, VOLLZEIT, UNBEFRISTET)

Vollständige Ausschreibung:
www.wolfach.de/rathaus-service/stellenausschreibungen

Stellenmarkt
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BAUTECHNIKER/IN
ODER BAUZEICHNER/IN

(M/W/D, VOLLZEIT, UNBEFRISTET)

WIR SUCHEN ZUM NÄCHSTMÖGLICHEN ZEITPUNKT EINE/N

Auskünfte: Bürgermeister Thomas Geppert I Tel. 07834/8353-32
Bewerbung per E-Mail: thomas.geppert@wolfach.de

Vollständige Ausschreibung:
www.wolfach.de/rathaus-service/stellenausschreibungen Zum Auftakt der Saison 2023 suchen wir:

Thekenkraft m/w/d / 5-Tg.-Woche 11 – 17 Uhr
Servicemitarbeiter m/w/d / Vollzeit / Teilzeit / Minijob
Koch m/w/d Voll- od. Teilzeit
Küchenhilfe m/w/d Voll- od. Teilzeit
Schüler/Studenten m/w/d - ab 16 Jahren -
(für Wochenend- und Ferienarbeit)
(Gastronomieerfahrung nicht unbedingt erforderlich –

wir lernen Sie gerne ein)

(Tagesbetrieb, geregelte Arbeitszeit, gute Bezahlung)

Vogtsbauernhof 1, 77793 Gutach, Tel. 0157-73168116
Email: info@museumsrestaurant-hofengel.de

www.fleig-klima.de

Die Fleig Versorgungstechnik GmbH ist ein mittelständiges, familiengeführtes Handwerks-
unternehmen im Bereich Heizung, Sanitär und Lüftung mit 40 Mitarbeitern in Hausach im
Kinzigtal. Für Ihr Engagement sind wir bereit, viel in Sie zu investieren. Bei uns erwartet
Sie ein sicherer und zukunftsorientierter Arbeitsplatz.

Gleich anrufen und bewerben:

Reinigungskraft für Ferienwohnungen (m/w/d)Minijob
für Freitags und Samstags gesucht

Fam. Spinner Liefersberg 97 Schiltach- Vorderlehengericht
Tel. 07836–7215 · info@simonshof.de · www.simonshof.de

Stellenmarkt

Jede Woche aktuell

Informationen aus Vereinen,
Kirchen, Handel und Gewerbe.

 JETZT BEWERBEN:
Eberhard GmbH, Schulstraße 7,

77709 Wolfach-Halbmeil
 Tel.: 07834/6671,

info@eberhard-wolfach.de,
www.eberhard-wolfach.de

Du hast technisches Interesse
und Verständnis in den Bereichen
Hydraulik, Pneumatik, Elektronik

und Elektrik?
Dann bist Du bei uns genau richtig!
Wir vergrößern unser Team und

suchen

Landmaschinenmechaniker-/
mechatroniker /

Meister (m,w,d) als
Stellvertretung unserer

Werkstattleitung

Servicetechniker
(m,w,d)

im Innen- und Außendienst
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AnzeigenAnzeigen––TarifTarif
Mustergrößen für gewerbliche Anzeigen

Nachrichtenblatt Schiltach
und Schenkenzell

Nettopreise zzgl. gesetzlicher Mehrwertsteuer bei einem mm-Preis von 0,38€.
Anzeigenbeispiele 1-, 2- und 3-spaltig. Farbzuschlag: 35%.

Ihr Ansprechpartner: ANB Reiff Verlagsgesellschaft

0781/504 -1455 anb.anzeigen@reiff.de

0781/504 -1469 www.anb-reiff.de

Selbstverständlich sind auch andere Größen möglich. Wir beraten Sie gern!

2-spaltig/20mm hoch

15,20€15,20€

2-spaltig/30mm hoch

22,80€22,80€

2-spaltig/40mm hoch

30,40€30,40€

2-spaltig/50mm hoch

38,-€38,-€

1-spaltig/35mm hoch

13,30€13,30€

3-spaltig/35mm hoch

39,90€39,90€

2-spaltig/100mm hoch

76,-€76,-€

Anzeigenbreite
minimal 44mm (1-spaltig),
maximal 188mm (4-spaltig)

Anzeigenhöhe
minimal 20mm,
maximal 270mm

2-spaltig/60mm hoch

45,60€45,60€

Chiffre-Anzeigen
Bei Chiffre-Anzeigen entstehen zusätzliche
Bearbeitungsgebühren je Veröffentlichung
von 8,-€ (+ Mehrwertsteuer).
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Weitere Informationen unter
www.oberwolfach.de

Mitarbeiter/-in (m/w/d)

in der Verwaltung (Minijob)

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunk
t eine/n

Jungbauernhof 58
72275 Alpirsbach-Reinerzau

Tel. 07444 9179-60
info@zimmerei-seidt.de

Ein starkes Team sucht Verstärkung!

Zimmerei Seidt - Einfach holzwert.

Anruf genügt.
Wir freuen uns auf Dich!!!
Anruf genügt.
Wir freuen uns auf Dich!!!

Stellenmarkt
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Jetzt Termin buchen: Tel. 07834 867050

ATME DICH FREI!

 Entspannug pur
 Gesundheitsfördernd
 Geschenkgutschein

www.salzgrotte-wolfach.de

im Fitness24-Studio

Vortrag amDonnerstag 02.03. und
Dienstag 07.03. um 19:00Uhr

Anmeldung über unsere Homepage erforderlich –
begrenzte Teilnehmerzahl.

(Es gelten die aktuellen Coronaregeln!)
Seedorfer Straße 66, 78655 Dunningen
Tel: (07403) 92914-0
www.blumen-laengle.de
Mo–Fr: 9:00-18:00Uhr / Sa: 9:00-17:00Uhr

Chefvortrag: Hochbeet

34. INTERNATIONALE
RASSEHUNDE-AUSSTELLUNG

11. + 12. März 2023
MESSE OFFENBURG
www.vdhbw.de

IHR VORTEILSRAB
ATT

Mit dem Code „IRASOG23
“ erhalten Sie

1,00 EUR Rabatt
auf Ihr Online-Tic

ket*

*Diese Ermäßigu
ng gilt nur für de

n vollen Erwachs
enenpreis

und ist nicht kom
binierbar.

Dogdance Turnier Ortenau mit
DVG Landesmeisterschaft Baden-Württemberg

Die Auflösung zu diesem SUDOKU finden Sie in dieser Ausgabe
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Du, das Tier – Du, der Mensch.Wer hat höhereWerte?
Buch und kostenlose Leseprobe unter:

www.gabriele-verlag.com • Telefon: 0 93 91 - 50 41 35

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
0 39 44 - 3 61 60 · www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter AmWasserturm

02.02. bis 08.02.2023 · www.kinohaslach.de

»WildWestwegs« Fr/Sa 19:15, So 15:45
»What’s Love got to do with it?«
Fr/Sa/Mo/Mi 19:45, So 16:00
»Ant-Man and the Wasp – Quantumania 3D«
Fr/Mo/Mi 19:30, Sa 15:15/19:45, So 15:30
»Schattenkind«
Mo 19:15 in Anwesenheit des Fotografen Andreas Reiner
»Taiwan – Demokratielabor im Schatten Chinas«
Mi 19:30 zumWeltgebetstag
»Disney Channel – Mitmach-Kino« Sa 15:00, So 14:00
»Die drei ??? – Erbe des Drachens« Sa 15:30, So 14:15
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Sonderseiten in den Amtlichen Nachrichtenblättern
03.03. Ausbildungsplätze – wir sind deine Zukunft Anzeigenschluss, 27.02. 12.00 Uhr

10.03. Sicherheit rund ums Haus – Einbruch-, Brand- u. Blitzschutz Anzeigenschluss, 06.03. 12.00 Uhr

10.03. Unfall - wir helfen wenn´s gekracht hat Anzeigenschluss, 06.03. 12.00 Uhr

17.03. Kommunion & Konfirmation Anzeigenschluss, 13.03. 12.00 Uhr

17.03. Alles für die Gesundheit Anzeigenschluss, 13.03. 12.00 Uhr

24.03. Start in die Gartensaison Anzeigenschluss, 20.03. 12.00 Uhr

Möchten Sie Ihr Unternehmen auf diesen Seiten präsentieren?

Wir beraten Sie gern.
Telefon 07 81 / 504 -1456 · anb.anzeigen@reiff.de


